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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Fotoautomat im Rathaus Baunach 
abgebaut
Der Fotoautomat im Rathaus der VG Baunach ist bis auf 
weiteres wegen des Umbaus abgebaut worden.

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Mariä Himmelfahrt muss der Redakti-
onsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 33 auf

Freitag, 11. August 2023, 10.00 Uhr
vorverlegt werden. Bitte reichen Sie spätestens bis zu die-
sem Termin Ihre Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle 
ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt 
werden. Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, dass 
alle Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden kön-
nen.
Das Einwohnermeldeamt finden Sie im 1. OG wegen des 
Rathaus-Umbaus.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz (neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende �  09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag �  16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages �  18:00 - 20:00 Uhr
Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Fr 04.08.2023 Stern-Apotheke, Kloster-Langheim-Str. 1,
Bamberg, Tel. 0951 / 131213
St. Johannes-Apotheke, Hauptstr. 6,
Frensdorf, Tel. 09502/92230

Sa 05.08.2023 Gartenstadt-Apotheke, Seehofstr. 46,
Bamberg, Tel. 0951 / 45635
Apotheke am Rathaus, Hauptstr. 10,
Burgebrach, Tel. 09546/704

So 06.08.2023 Luitpold-Apotheke, Luitpoldstr. 33,
Bamberg, Tel. 0951 / 982370
Marien-Apotheke, Brandäcker 4,
Scheßlitz, Tel. 09542 / 554

Mo 07.08.2023 St. Nikolaus-Apotheke, Breitengüßbach,
Bamberger Str. 55, Tel. 09544 / 2466
Luisen-Apotheke, An der Breitenau 2,
Bamberg, Tel. 0951/3012345

Di 08.08.2023 Neue-Apotheke, Bamberger Str. 24,
Stegaurach, Tel. 0951/2971795
Rosen-Apotheke, Troppauplatz 1A,
Bamberg, Tel. 0951/9370450

Mi 09.08.2023 St. Hedwig-Apotheke, Franz-Ludwigstr. 7,
Bamberg, Tel. 0951 / 23213
Vitale-Apotheke im Real, Emil-Kemmer-Str. 2,
Hallstadt, Tel. 0951/1339191

Do 10.08.2023 Medicon-Apotheke, Pödeldorfer Str. 142,
Bamberg, Tel. 0951/5107700
St. Peter u. Paul-Apotheke, Breitengüßbacher-
Str. 46, Kemmern, Tel. 09544 / 4895

Fr 11.08.2023 Linden-Apotheke, Siechenstr. 47,
Bamberg, Tel. 0951 / 62810
Apotheke am Rathaus, Pickelsgasse 1,
Hirschaid, Tel. 09543 /850670

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ist Freitag

Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:�  
https://archiv.wittich.de/2006
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Beantragung von Führungszeugnisse und 
Gewerbezentralregisterauskünften
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter 
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerser-
vice-Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

Längere Wartezeiten im  
Müllheizkraftwerk Bamberg
Wegen stark erhöhten Anliefermengen und den dadurch 
erschöpften Lagerkapazitäten kann es beim Müllheizkraftwerk 
Bamberg aktuell zu längeren Wartezeiten bzw. kurzzeitigen 
Anlieferstopps kommen. Kommunale Müllfahrzeuge haben Vor-
rang.

Das MHKW Bamberg bittet, wenn möglich, Anlieferungen bis 
Mitte August zu verschieben. Aktuelle Informationen sind auch 
auf der Webseite www.mhkw-ba.de abrufbar.

Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet: 	 www.vg-baunach.de
Stadt Baunach: 	 www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:		  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt			   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)			   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 17)			   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17 a)			   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)			   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 15)	 - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de

Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 16)			   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de

Renten, Sozialangelegenheiten, Standesamt
Frau Saal (1. OG, Zimmer 14)			   - 21
a.saal@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 20)			   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de

Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 13)			   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 12)			   - 23
j.moritz@vg-baunach.de

Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 11)			   - 29
a.thiele@vg-baunach.de

Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)			   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)			   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de

Einwohnermeldeamt
Frau Schöpplein, Frau Nehr (EG, Zimmer 8)			   - 10
r.schoepplein@vg-baunach.de, n.nehr@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)			   - 13
a.schley@vg-baunach.de

Amtsblatt, Einwohnermeldeamt
Frau Kaim (EG, Zimmer 7)			   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de

Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)			   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 3)			   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de

Steuern, Gebühren
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)			   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de

Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)			   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)			   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)			   - 32
h.guetlein@vg-baunach.de

Notfallnummern bei Störung der Wasserversorgung
Baunach und
Daschendorf

09544/985431 Wasserwart
Schmittlutz Ulrich

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

Reckendorf
mit allen Ortsteilen

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther
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Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs  
in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Parkplatz am alten Sportplatz in der Bahnhof-
straße.

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von������������������������������������  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von��������������������������������  11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von���������������������������������������������  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von�������������������������������������  12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
bis Ende Oktober
Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.
Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender des Landkreis 
Bamberg.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
der Gemeinschaftsversammlung  
am 27.02.2023
Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht
1.1. Kurzbericht - Rathausumbau
2. Vorstellung des Programmes „Klimaschule Bayern“ an 

der Grund- und Mittelschule
3. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 

2023 mit Finanzplan 2022-2026
4. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für kom-

munale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2022
5. Sonstiges - Anfragen gemäß § 24 GeschO
Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des der Gemeinschaftsversammlung.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht

Der Vorsitzende der Gemeinschaftsversammlung Tobias Rop-
pelt berichtet über folgende Themen:

1.1. Kurzbericht - Rathausumbau

Der aktuell laufende Umbau im Rathaus Baunach wird sich lei-
der bis Ende des Jahres verzögern. Es müssen weitere Maß-
nahmen durchgeführt werden, welche vorab nicht geplant 
waren.
Auch in den bestehenden Büros müssen teilweise neue Stahl-
träger eingezogen werden, was zu Behinderungen im Tagesab-
lauf führen wird. Mit der Möglichkeit von mobilem Arbeiten und 
weiteren Umstrukturierungen in der Bauphase können wir diese 
minimieren.
Der laufende Betrieb wird weiterhin in vollem Umfang gewähr-
leistet sein. Ziel ist, dass wir auch während des Umbaus keine 
Beeinträchtigungen bei den Dienstleistungen für unsere Bürge-
rinnen und Bürger haben werden.

2. Vorstellung des Programmes „Klimaschule Bayern“ an 
der Grund- und Mittelschule

Bei der „Klimaschule Bayern“ handelt es sich um ein gemein-
sames Programm des Bayerischen Staatsministeriums für 
Unterricht und Kultus sowie des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Umwelt und Verbraucherschutz. 

Seit dem Start im Februar 2022 haben sich schon mehr als 100 
Schulen in Bayern zum Programm „Klimaschule Bayern“ ange-
meldet.
Der Vorsitzende begrüßt Rektor Hennemann und Frau Mühl-
bach-Griebel welche das Konzept vorstellen. Die Präsentation 
wird dem Protokoll beigefügt.
Beschluss: 14 : 0
Die Gemeinschaftsversammlung Baunach beschließt, das 
Programm „Klimaschule Bayern“ zusammen mit der Grund- 
und Mittelschule Baunach und Reckendorf zu unterschüt-
zen und weiter voranzutreiben.

3. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalts-
plan 2023 mit Finanzplan 2022-2026

Die Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung erhielten den 
Vorbericht zum Haushalt 2023, den Haushaltsplan 2023 mit 
Finanzplanung 2022-2026 und die Anlagen zur Haushaltspla-
nung.
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Käm-
merin Müller, die den Haushaltsplan und den Finanzplan im 
Einzelnen erläutert.
Beschluss: 14 : 0
Die Gemeinschaftsversammlung Baunach beschließt, die 
beigefügte Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023, 
die Bestandteil dieses Beschlusses ist. Der Haushaltsplan 
mit den darin enthaltenen Ansätzen wird festgesetzt.
Beschluss: 14 : 0
Der dem Haushaltsplan beigefügte Finanzplan mit Investi-
tionsplan für die Jahre 2022 bis 2026 wird von der Gemein-
schaftsversammlung genehmigt.
Beschluss: 14 : 0
Der nach der Haushaltssatzung für 2023 vorgesehene Kas-
senkredit in Höhe von 554.000 € wird je nach aktueller Zins-
lage bei der VR-Bank Forchheim eG und der Sparkasse 
Bamberg in Anspruch genommen.

4. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für 
kommunale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2022

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Entsprechend der Handlungsempfehlung für den Umgang mit 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen für kom-
munale/gemeinnützige Zwecke vom Bayerischen Staatsminis-
terium des Innern gemeinsam erarbeitet mit dem Bayerischen 
Staatsministerium der Justiz und den kommunalen Spitzenver-
bänden in Bayern (Anlage zum IMS vom 27.10.2008) befindet 
der Gemeinderat über die Annahme von Zuwendungen.
Die Handlungsempfehlung hat das Ziel, ein ausgewogenes 
Verfahren anzubieten, das einerseits die kommunalen Wahl-
beamten so weit wie möglich vor dem Risiko eines Verdachts 
der Strafbarkeit wegen Vorteilsannahme (§ 331 StGB) schützt, 
andererseits den dadurch notwendigen zusätzlichen Verwal-
tungsaufwand so weit wie möglich in Grenzen hält und insbe-
sondere die Spendenbereitschaft sowie das Spendenaufkom-
men nicht beeinträchtigt.
Im Jahre 2022 hat die Verwaltungsgemeinschaft Baunach 
1.037,07 € an Spenden eingenommen, die auch zweckgebun-
den verwendet wurden.
Beschluss: 14 : 0
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach genehmigt die Annahme der Zuwendungen 
in Höhe von 1.037,07 € im Jahre 2022. Die zweckgebundene 
Verwendung wird zugesichert.

5. Sonstiges - Anfragen gemäß § 24 GeschO

Es liegen keine Anfragen vor.
Der Vorsitzende beendet den öffentlichen Teil um 18:49 Uhr. Ein 
nichtöffentlicher Teil schließt sich an.
Der Vorsitzende:
Roppelt
Erster Bürgermeister
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sie die Möglichkeit dazu bekommen. Sie alle nutzen die 
Chance, politische Prozesse kennenzulernen, gemeinsam nach 
Lösungen zu suchen, sachlich zu argumentieren und schließ-
lich demokratische Entscheidungen zu treffen. Für das neue 
Schuljahr sind bereits eine mehrtätige Klausurtagung mit vielen 
spannenden Aktionen sowie Stammtische geplant. Auch die 
ersten Sitzungstermine stehen bereits fest.
Alle Termine für das neue Schuljahr und weitere Informationen 
zum Jugendkreistag gibt es online unter 
www.bildungsregion-bamberg.de/jugendkreistag.

Schutz vor Hitze
Hitzeschutzkampagne zur Sensibilisierung 
vor gesundheitlichen Folgen von Hitze
Auch in diesem Sommer gab es in der Region Bamberg bereits 
viele Tage mit sehr hohen Temperaturen über 30 Grad. Länger 
anhaltende Hitzeperioden können die Gesundheit belasten. 
Der Fachbereich Gesundheitswesen und die Gesundheitsregi-
onPlus Bamberg haben deshalb auch in diesem Jahr wieder 
zahlreiche Informationsmaterialien im Landratsamt Bamberg 
bereitgestellt, um für die gesundheitlichen Folgen bei starker 
Hitze zu sensibilisieren.
In der Infothek des Landratsamts Bamberg erhalten Interes-
sierte verschiedene Broschüren mit Tipps zu Hitzeschutzmaß-
nahmen sowie kostenlose Sonnencremeproben. Den Gemein-
den wurde ebenfalls Informationsmaterial zur Verfügung 
gestellt, damit sich Bürgerinnen und Bürger auch vor Ort infor-
mieren können. Regelmäßige Beiträge in den Gemeindeblät-
tern und auf der Homepage des Landratsamts Bamberg geben 
weitere Hinweise welche Auswirkungen Hitze auf den mensch-
lichen Organismus hat, wer besonders gefährdet ist und wel-
che Maßnahmen ergriffen werden können, um sich und andere 
besser vor Hitze zu schützen. „Ziel der Hitzeschutzkampagne 
ist es, auf die Wichtigkeit von Hitzeschutzmaßnahmen aufmerk-
sam zu machen, um hitzebedingte gesundheitliche Auswirkun-
gen für möglichst viele Personengruppen zu vermeiden und 
abzumildern“, so die Fachbereichsleiterin Gesundheitswesen 
Dr. Susanne Nick.
Vor allem Gemeinschaftseinrichtungen mit vulnerablen Per-
sonengruppen stehen bei länger anhaltendenden Hitzewellen 
besonderen Herausforderungen gegenüber. In einer Zusam-
menarbeit der GesundheitsregionPlus Bamberg, dem Fachbe-
reich Gesundheitswesen, dem Fachbereich Klimaschutz, der 
Klima- und Energieagentur Bamberg und dem Büro für Nach-
haltigkeit der Stadt Bamberg wurden deshalb Gemeinschafts-
einrichtungen in Stadt und Landkreis gesondert in den Fokus 
genommen. Neben der Zusammenstellung von zielgruppen-
spezifischen Informationen, bspw. für Kitas, medizinische- oder 
Pflegeeinrichtungen, wurde exklusiv eine zweitägige kostenlose 
Online-Veranstaltungsreihe zum Thema Hitzeschutz für Einrich-
tungsleitungen und Personal angeboten. Nathalie Nidens, Ärz-
tin und wissenschaftliche Mitarbeiterin bei KLUG – Deutsche 
Allianz Klimawandel und Gesundheit e. V., beleuchtete u. a. 
Erfolgsfaktoren zum Hitzeschutz und stellte kurz-, mittel- und 
langfristige Maßnahmen zur Risikoreduktion vor. Als weiteres 
kostenfreies Angebot haben Gemeinschaftseinrichtungen, 
Apotheken und Gemeinden die Möglichkeit den „Hitzeknigge“ 
des Bundesumweltamtes zur Verteilung zu bestellen. Die Nach-
frage ist groß. So wurden in Stadt und Landkreis bereits mehr 
als 3.000 Exemplare geordert.
„Mit den verschiedenen Aktionen unseres Netzwerks konnten 
wir viele Personen und Einrichtungen erreichen und für die 
gesundheitlichen Auswirkungen durch hohe Temperaturen sen-
sibilisieren“, so Stefanie Gottschlich, Leiterin der Geschäfts-
stelle GesundheitsregionPlus Bamberg. „Wir freuen uns über 
die rege Resonanz zum Thema Hitzeschutz.“

Aufhebung Badewarnung Badeseen 
Breitengüßbach Frensdorf Trabeldorf
In den Badeseen Breitengüßbach, Frensdorf und Trabelsdorf 
wurden bei einer Untersuchung durch das Bayerische Lan-
desamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) keine 
Cyanobakterien (Blaualgen) mehr nachgewiesen. Der Fach-
bereich Gesundheitswesen am Landratsamt Bamberg teilt 
deshalb mit, dass die zuvor erteilte Badewarnung für alle drei 
Badeseen aufgehoben wird.
Eine erneute Probeentnahme zur Bestimmung der Wasserquali-
tät erfolgt Anfang des kommenden Monats.
Im Badesee Ebing wurden noch vereinzelt Cyanobakterien 
nachgewiesen. Obwohl auch hier die Sichttiefe nicht zu bean-
standen war und so gut wie keine Schlieren sichtbar waren, 
wird die nächste Untersuchung in zwei Wochen abgewartet 
und anschließend entschieden, ob die Badewarnung zurück-
genommen werden kann.

Jugendkreistag vor der Sommerpause
Ein neues Logo für den Jugendkreistag, die Ergebnisse der 
Umfrage zum 365-Euro-Ticket, zwei neue Beschlüsse und 
ein Rückblick auf die Arbeit des Jugendkreistags - das waren 
die Themen der letzten Sitzung des Jugendkreistags in die-
sem Schuljahr. Gleichzeitig endet mit diesem Schuljahr für 8 
Jugendkreisrätinnen und -räte ihre Amtszeit.
Neues Logo für den Jugendkreistag

In der letzten Sitzung beschlossen die Mitglie-
der einstimmig, ein neues Logo für den Ju-
gendkreistag zu entwerfen. Um den Beschluss 
umzusetzen, gründete sich eine Gruppe aus 
Mitgliedern des Jugendkreistags. Zwei Entwür-
fe gestaltete das Logo-Team nach den gemein-
sam vereinbarten Richtlinien und Wünschen. In 

einer Online-Abstimmung wählten im Anschluss alle Mitglieder 
des Jugendkreistags ihren Favoriten, der seit kurzem den öf-
fentlichen Auftritt des jungen politischen Gremiums schmückt.

Mit großer Spannung wurde die Auswertung der Umfrage zur 
Nutzung des 365-Euro-Tickets für Schülerinnen und -schü-
ler in Stadt und Landkreis erwartet. Maximilian Saffouri stellte 
die Ergebnisse den Mitgliedern des Jugendkreistags vor. Die 
große Mehrheit der Jugendlichen empfindet das Ticket als ein 
sehr willkommenes Angebot, um selbstbestimmter am sozialen 
Leben teilhaben zu können. Jedoch bekommen nicht alle Schü-
lerinnen und -schüler das Ticket kostenlos über die Schule. 
Gemeinsam mit Landrat Johann Kalb wurde rege diskutiert, 
was die Gründe sind, wo Zuständigkeiten liegen und welche 
Möglichkeiten es gibt, das Thema weiter voranzubringen.
Zwei Beschlüsse vor der Sommerpause
Zwei neue Anträge wurden einstimmig beschlossen. Jarno 
Seuling stellte seine Idee vor, Schulen dabei zu unterstüt-
zen, Konzepte zur Bereitstellung von Damenhygiene-Artikeln 
in Toiletten umzusetzen. Auch wurde die Teilnahme an zwei 
Workshops des Dachverbands der bayerischen Jugendver-
tretungen (DVBJ) zu den Themen Jugendbeteiligung und Kom-
munale Politik im Rahmen der Klausurtagung im Herbst 2023 
vereinbare das Gremium. Der Jugendkreistag ist seit 2022 akti-
ves Mitglied im DVBJ.
Einen Überblick in Zahlen der bisherigen Arbeit des Jugend-
kreistags stellte Vanessa Hohmann aus dem Bildungsbüro vor. 
Seit Gründung des Jugendkreistags wurden 21 Beschluss-
vorschläge von dessen Mitgliedern eingereicht, von denen 
insgesamt 19 verabschiedet und umgesetzt wurden. Zum 
Stammtisch im JUZ am Margarethendamm trafen sich die 
Jugendlichen acht Mal. Zusätzliche Events wie die Klausurta-
gung in Pottenstein und das Get Together auf der Giechburg 
trugen dazu bei, die jungen Delegierten in ihrer Arbeit zu unter-
stützen.
Feierliche Urkundenübergabe
Zum Abschluss der Sitzung überreichten Johnny Le und Land-
rat Johann Kalb den ausscheidenden Jugendkreisrätinnen und 
-räten Urkunden als Zeichen der Anerkennung. 
Die Arbeit des Jugendkreistags zeigt, dass junge Menschen 
ihren Landkreis mitgestalten und ihre Ideen einbringen, wenn 

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.
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Gemeindlicher Obstbaumverstrich  
am Samstag, 19.08.2023, 10 Uhr
Die Gemeinde Reckendorf verstreicht ihre gemeindlichen Obst-
bäume am Samstag, 19.08.2023, 10 Uhr.
Treffpunkt ist am Rathaus.
Interessenten können sich auch voranmelden bei unserem 
Nachhaltigkeitsbeauftragten Thomas Stößel, 0160 / 93 99 00 11

REGe informiert
Die Gemeinde Reckendorf hat sich entschieden, den Kampf 
gegen die Klimaerwärmung zu unterstützen. Hierzu haben wir 
gemeinsam mit dem Projektpartner S-Werk die REGe GmbH 
gegründet. Deren Aufgabe ist die Erzeugung von Strom über 
eine Freiflächen-Photovoltaikanlage. Hierzu werden an dieser 
Stelle in loser Folge weitere Hintergrundinformationen hierzu 
veröffentlich.
Energie gewinnen wir noch immer in großem Ausmaß durch 
Verbrennen fossiler Brennstoffe, insbesondere Erdöl, Erdgas 
und Kohle. Genau dieses ist die wichtigste Ursache für den Kli-
mawandel. Zugleich ist Energie aber auch die entscheidende 
Grundlage für wirtschaftliche und soziale Entwicklung. Eine 
zukunftsfähige, bedarfsgerechte Energieversorgung für alle 
Menschen muss daher künftig klimaneutral sein.
Ungefähr zwei Drittel aller klimaschädlichen Treibhausgase 
verursacht der Energiesektor. Für eine klimaneutrale Wirtschaft 
muss also die Produktion von Treibhausgas durch Energieer-
zeugung drastisch reduziert werden. Wir müssen das Verbren-
nen fossiler Brennstoffe beenden.
Industrie und Bergbau, Landwirtschaft oder Lebensmittelindus-
trie benötigen Energie, um Güter herstellen, lagern und trans-
portieren zu können. Haushalte und öffentliche Einrichtungen 
sind ebenfalls auf eine verlässliche und erschwingliche Ener-
gieversorgung angewiesen, um Gebäude zu heizen oder zu 
kühlen und zu beleuchten, Krankenhäuser zu betreiben und 
sauberes Trinkwasser bereitzustellen.
Um die Erderwärmung langfristig zu begrenzen, muss gleichzeitig 
der Anteil erneuerbarer Energien am Energiemix erhöht, Energie-
effizienz gesteigert und der Energiesektor insgesamt transformiert 
werden. Nur so können gleichzeitig mehr Menschen mit Energie 
versorgt und der Klimawandel aufgehalten werden.
Die Erzeugung von Strom durch Sonne und Wind ist ein Weg, 
den Einsatz fossiler Brennstoffe zu reduzieren und daher ein 
wichtiger Beitrag gegen den Klimawandel. Diesen Beitrag will 
die Gemeinde Reckendorf leisten. Wir haben uns daher dafür 
entschieden, einen Teil unserer Gemeindefläche über die REGe 
GmbH künftig für die Erzeugung von Strom durch Photovoltaik 
zur Verfügung zu stellen.
Der Klimawandel bedroht unsere Zukunft. Wir wollen beitra-
gen, den Klimawandel zu stoppen. Damit unsere Erde auch in 
Zukunft lebenswert bleibt.
Weitere Informationen folgen.

Jagdgenossenschaft Reckendorf
Die Versammlung der Jagdgenossen hat am 28. Juli 2023 
beschlossen, den Reinertrag der Jagdnutzung des Geschäfts-
jahres 2022 nicht auszubezahlen, sondern der Gemeinde 
Reckendorf für den Unterhalt der Flurwege zur Verfügung zu 
stellen.
Udo Schug,
Jagdvorsteher

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

DB Regio Bayern / Agilis
Baubedingte Fahrplanänderungen im Bereich  
von DB Regio Bayern / Agilis
Schienenersatzverkehr
Ausfälle
Geänderte Fahrzeiten
Nähere Informationen finden Sie unter Desktop-Website  
www.bahn.de/bauarbeiten und mobilen Website bauarbeiten.
bahn.de/mobile oder Download im App Store / Google Play 
Store oder über http://bauarbeiten.bahn.de/apps
agilis.de/abweichungen

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Stadtbücherei
Überkumstraße 17

96148 Baunach
Tel.-Nr. 09544/9846777

Öffnungszeiten
Dienstag ������������������������������������������� 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch ������������������������������������������� 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag��������������������������������������������� 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

Spatenstich für den Radweg
Am Donnerstag, 27.07.2023 fand der offizielle Spatenstich 
für den Radweg von Laimbach nach Gerach statt. Mit dabei 
waren Landrat Johann Kalb, Landtagsabgeordneter Holger 
Dremel, Erster Bürgermeister Manfred Deinlein, Erster Bürger-
meister Sascha Günther, Horst Hofmann vom Planungsbüro 
Weyrauther, Michael Dotterweich vom Kreisbauhof, Christian 
Günthner und Erik Hojer aus der Verwaltung und die Bauleiter 
der Firma Strabag. Nach einer kurzen Ansprache durch den 
Geracher Bürgermeister Sascha Günther, gab es noch Kaffee 
und Kuchen. Laut Baufirma könnte der Radweg bereits Ende 
September fertig werden.

� Foto: Landratsamt Bamberg

Genisa-Ausstellung in Reckendorf
ist jeweils am 1. Sonntag, im Monat in der Zeit von 14.00 - 16.00 
Uhr im „Haus der Kultur“, im Ahornweg, zu besichtigen.
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Gerach am 29.06.2023
Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Geburtstagsgruß
1.2. Kurzbericht - Traktorfreundefest
1.3. Kurzbericht - Infoveranstaltung
1.4. Kurzbericht - Ernennung Altbürgermeister zum Ehren-

bürger
1.5. Kurzbericht - Pfarrfest
1.6. Kurzbericht - Seefest
1.7. Kurzbericht - Radweg
1.8. Kurzbericht - Kirchweih
1.9. Kurzbericht - Genehmigung Haushalt 2023
1.10. Kurzbericht - Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letz-

ten nicht öffentlichen Sitzung
2. Bauanträge und Bauvoranfragen
3. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungs-

freistellungsverfahren behandelt wurden
4. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung behandelt wurden
5. Vollzug des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes; 

Entscheidung über das Nachrücken einer Listennachfol-
gerin, Vereidigung und Ausschussnachbesetzung

6. Beschilderungsmöglichkeiten des Parkplatzes an der 
Laimbachtalhalle

7. Antrag Bayerisches Rotes Kreuz auf finanzielle Unter-
stützung für Einsatzfahrzeug

8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO
8.1. Sonstiges - Geländer Kneippbecken in Mauschendorf
8.2. Sonstiges - Stadtradeln
8.3. Sonstiges - Wassertank Feuerwehrfahrzeug

Um 19:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Sascha Günther 
die Sitzung des Gemeinderates Gerach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
22.06.2023 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung Gerach vom 25.05.2023 wurden keine 
Einwendungen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und 
anerkannt.
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Erste Bürgermeister Sascha Günther berichtet über fol-
gende Themen:

1.1. Kurzbericht - Geburtstagsgruß

Der Vorsitzende übermittelte einen Geburtstagsgruß an den 
Dritten Bürgermeister Tobias Ebert. Am 05.06. feierte er seinen 
Geburtstag. Alles Gute im Namen des Gremiums.

1.2. Kurzbericht - Traktorfreundefest

Am 28.05. fand das Traktorfreundefest statt.

1.3. Kurzbericht - Infoveranstaltung

Am 09.06. gab es einen Infoveranstaltung für die Gründung 
eines Fördervereins.

1.4. Kurzbericht - Ernennung Altbürgermeister zum Ehren-
bürger

Am 15.06. fand die Ernennung unseres Altbürgermeisters Gun-
ther Stegner zum Ehrenbürger statt.

1.5. Kurzbericht - Pfarrfest

Am 17.06. wurde das Pfarrfest abgehalten.

1.6. Kurzbericht - Seefest

Am 18.06. feierten die Angler ihr Seefest, zusätzlich fand die 
Aktion Landkreis in Bewegung statt. In Gerach wurden Was-
serspiele auf dem Sportplatz durch die Feuerwehr angeboten. 
Jeder Teilnehmer erhielt eine Medaille und ein Halstuch.

Kirchweih in Lauter
Zu jedem Ort gehört auch eine Kirche. In Lauter ist es die St. 
Laurentiuskirche. Deren Jubiläum oder besser gesagt Kirch-
weih feiern wir am zweiten Augustwochenende vom 11. – 
14.08.2023.
Am Kirchweihsonntag findet hier um 10.30 Uhr der Festgottes-
dienst in der Kirche statt. Natürlich gehört auch das entspre-
chende Rahmenprogramm dazu. So findet das Kirchweihge-
schehen ausnahmslos am Festplatz in Lauter in der Schulstraße 
statt.
Am Freitag Abend wird durch die FFW Lauter der Kirchweih-
baum auf dem Festplatz am aufgestellt, wobei der Einzug mit 
den Ortsvereinen erfolgt. Zur Unterhaltung spielt die Stadtka-
pelle Baunach für sie auf.
Am Samstag Nachmittag findet das Kirchweihspiel der ersten 
Mannschaft der SpVgg Lauter gegen den 1.FC Bischberg statt. 
Zuvor bietet uns die E-Jugend der SG Veitenstein ein Einlages-
piel. Der Abend klingt dann mit Orange Mouse aus.
Am Sonntag ist der Festgottesdienst in der Pfarrkirche und 
am Festplatz wird für das leibliche Wohl mit guter bayerischer 
Küche gesorgt. Um für den Montag gerüstet zu sein und neue 
Kraft zu tanken, endet das Kirchweihtreiben am Sonntag Nach-
mittag. Für den Kirchweihmontag werden ist der zünftige Aus-
klang der diesjährigen Kirchweih gefeiert, wobei uns Michael 
Pechmann durch den Abend geleitet.
Die beteiligten Vereine mit ihren vielen ehrenamtlichen Helfern 
richten hier den Platz wieder in den ursprünglichen Zustand 
her. Der Schaustellerbetrieb Kollmann sorgt an den Veran-
staltungstagen auf dem Festplatz für Kirchweihstimmung und 
Unterhaltung unserer kleinen Kirchweihgäste.
Im Namen des Gemeinderates lade ich herzlichst zur Kirchweih 
nach Lauter ein und wünsche gute Unterhaltung und vergnügte 
Stunden im schönen Lautergrund.

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Spatenstich für den Radweg 
Laimbach - Gerach
Am Donnerstag, 27.07.2023 fand der offizielle Spatenstich für 
den Radweg von Laimbach nach Gerach statt. Mit dabei waren 
Landrat Johann Kalb, Landtagsabgeordneter Holger Dremel, 
Erster Bürgermeister Manfred Deinlein, Erster Bürgermeis-
ter Sascha Günther, Horst Hofmann vom Planungsbüro Wey-
rauther, Michael Dotterweich vom Kreisbauhof, Christian Günth-
ner und Erik Hojer aus der Verwaltung und die Bauleiter der 
Firma Strabag. Nach einer kurzen Ansprache durch den 1. Bür-
germeister Sascha Günther, gab es noch Kaffee und Kuchen. 
Laut Baufirma könnte der Radweg bereits Ende September fer-
tig werden.

Foto: Landratsamt Bamberg

Gemeinderat Gerach �  G-GR/06/2023
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Ersatzmann (bzw. -frau) in den Ausschuss nach, vielmehr hat 
die jeweilige Gruppierung ein neues Mitglied vorzuschlagen. 
Dies kann das neue Gemeinderatsmitglied Ebert oder ein bis-
her nicht im Ausschuss vertretenes Gemeinderatsmitglied sein. 
Es kann aber auch der bisherige Stellvertreter oder ein anderer 
Stellvertreter bestellt werden. In diesem Fall muss dann ent-
sprechend ein neuer Stellvertreter bestellt werden.
Beantragt eine Fraktion, ein von ihr entsandtes Mitglied abzu-
berufen, so muss der Gemeinderat diesem Wunsch nur ent-
sprechen, wenn ein wichtiger Grund im Sinne von Art. 86 Bay-
VwVfG vorliegt (z. B. sachlich/fachlich bessere Besetzung/
Qualifikation). Da es sich bei der Besetzung der Ausschüsse 
um ein subjektives Mitgliedschaftsrecht handelt, und die Mit-
gliedschaft in einem Ausschuss grundsätzlich für die Dauer der 
Wahlzeit des Gemeinderats gilt, kann eine solche Änderung 
(Abberufung eines Mitgliedes) nur einvernehmlich erfolgen mit 
Einverständnis des abzuberufenden Mitglieds.
Die jeweils vorgeschlagenen Gemeinderatsmitglieder sind bei 
der Beschlussfassung im Gemeinderat nicht wegen persön-
licher Beteiligung ausgeschlossen (siehe Art. 49 Abs. 2 Nr. 2 
GO), es können (müssen) also alle Mitglieder des Gemeinde-
rats bei der Bestellung mit abstimmen.
Finanzausschuss
Die Besetzung des Finanzausschusses (vorberatend) sieht 
aktuell für die Wahlperiode 2020/2026 wie folgt aus:

Mitglied: Vertreter:
Sascha Günther Thomas Motschenbacher

CSU Michaela Batz Petra Schmitt
UWG Torsten Stegner Stefan Gröger
SPD Christiane Ebert Tobias Ebert
UWG Rolf Baier Stefan Gröger
Beschluss: �  7:0
An Stelle von Herrn Gerhard Ellner wird auf Vorschlag der 
SPD Gemeinderatsmitglied Christiane Ebert als Mitglied 
in den Finanzausschuss entsandt. Ihr Stellvertreter bleibt 
Gemeinderatsmitglied Tobias Ebert.
Rechnungsprüfungsausschuss
Die Besetzung des Rechnungsprüfungsausschusses (vorbera-
tend) sieht aktuell für die Wahlperiode 2020/2026 wie folgt aus:

Mitglied: Vertreter:
CSU Petra Schmitt Michaela Batz
CSU Thomas Motschenbacher Michaela Batz
SPD Tobias Ebert Christiane Ebert
UWG Torsten Stegner Rolf Baier
Beschluss: �  7:0
An Stelle von Herrn Gerhard Ellner wird auf Vorschlag der SPD 
Gemeinderatsmitglied Christiane Ebert als stellvertretendes 
Mitglied in den Rechnungsprüfungsausschuss entsandt.

6. Beschilderungsmöglichkeiten des Parkplatzes an der 
Laimbachtalhalle

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Folgende Beschilderungsmöglichkeiten für den Parkplatz der 
Laimbachtalhalle stehen zur Verfügung.

1.	 Möglichkeit – Parkplatz nur für PKW´s mit 
Zeichen Nr. 314 und Zusatzzeichen 1010-58 
ausweisen. Eine eventuelle Einschränkung 
der Parkzeit wäre möglich.

2.	 Möglichkeit – Parkplatz für LKW sperren mit 
Zeichen Nr.253 (Verbot für Kraftfahrzeuge 
über 3,5 t). Allerdings sind hier Kraftomni-
busse ausgenommen.

1.7. Kurzbericht - Radweg

Am 19.06. fand die Baustelleneinweisung für den Radweg statt.

1.8. Kurzbericht - Kirchweih

Vom 23.06-26.06. wurde die Kirchweih gefeiert. Vielen Dank an 
Alle die hier unterstützt haben.

1.9. Kurzbericht - Genehmigung Haushalt 2023

Der Haushalt 2023 wurde genehmigt.

1.10. Kurzbericht - Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
letzten nicht öffentlichen Sitzung

Der Gemeinderat hat die Planung für den fünften Abschnitt der 
Kanalsanierung an das Büro Gaul vergeben.
Der Gemeinderat hat den Auftrag zum Verlegen von Speedpipe 
um Zuge des Radwegebaus von Laimbach zur Laimbachs-
mühle an die Firma Strabag vergeben.

2. Bauanträge und Bauvoranfragen

Es lagen keine Anträge vor.

3. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungs-
freistellungsverfahren behandelt wurden

Es lagen keine Anträge vor.

4. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 
Verwaltung behandelt wurden

Es lagen keine Anträge vor.

5. Vollzug des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes; 
Entscheidung über das Nachrücken einer Listennach-
folgerin, Vereidigung und Ausschussnachbesetzung

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Der Wahlausschuss der Gemeinde Gerach hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 31.03.2020 festgestellt, dass Frau Christiane 
Ebert, Friseurin, die erste Listennachfolgerin für den Wahl-
vorschlag Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
ist. Frau Ebert ist seit der letzten Wahl ununterbrochen in der 
Gemeinde Gerach mit Hauptwohnsitz gemeldet. Die Wählbar-
keitsvoraussetzungen nach Art. 21 GLKrWG wurden von der 
Verwaltung überprüft und liegen auch jetzt noch vor.
Da die Amtszeit des Wahlausschusses beendet ist, ist nach 
Art. 48 Abs. 3 Satz 2 GLKrWG nun eine formelle Beschlussfas-
sung durch den Gemeinderat notwendig.
Beschluss: �  6:0
Der Nachrückung von Frau Christiane Ebert in den Gemein-
derat der Gemeinde Gerach als Listennachfolgerin der SPD 
wird zugestimmt.
Frau Christiane Ebert hat schriftlich mitgeteilt, dass sie die Wahl 
zum Gemeinderatsmitglied (Nachrückung für Herrn Gerhard 
Ellner) annimmt und bereit ist, den Eid oder das Gelöbnis nach 
Art. 31 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GO) zu leisten.
Die Eidesformel ist im Gesetz vorgegeben (Art. 31 Abs. 4 Satz 
2 GO). Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundes-
republik Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bay-
ern. Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine 
Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen.
Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und 
ihren Pflichten nachzukommen, [so wahr mir Gott helfe].
Nach Abnahme des Eides ist über die Neubesetzung für die 
verschiedenen Funktionen zu entscheiden. Herr Gerhard Ellner 
war bis zu seinem Ausscheiden aus dem Gemeinderat in fol-
genden Funktionen tätig:
•	 Mitglied Finanzausschuss
•	 Stellvertretendes Mitglied im Rechnungsprüfungsaus-

schuss
Durch das Ausscheiden aus dem Gemeinderat schied er 
zugleich aus diesen Ausschüssen und den weiteren Funktionen 
aus. Die Ausschussmitglieder werden vom Gemeinderat aus 
seiner Mitte bestellt. Die Bestellung erfolgt in Form eines fest-
stellenden Beschlusses. Die Mitglieder werden von den Par-
teien oder Wählergruppen vorgeschlagen. Der Gemeinderat ist 
gemäß Art. 33 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung (GO) bei 
der Bestellung der Ausschussmitglieder an die Vorschläge der 
Gruppen gebunden. Beim Ausscheiden eines Ausschussmit-
glieds aus dem Gemeinderat rückt nicht automatisch dessen 
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Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Stellenausschreibungen finden Sie unter 
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.

Charity-Nachhilfekurs Englisch
Lernen für den guten Zweck!

Ihr unterstützt die Roots and Shoots Gruppe 
„STREET SOUL“,die sich für Straßentiere in 
Rumänien einsetzt bei ihrer ersten Spendenak-
tion. Wiederholt werden das 5. bzw. 7. Schul-
jahr.

Wer: 5. und 7. Klasse (je 5 Teilnehmer)
Wann: 04.09.23-08.09.23
5 Klasse: 14:30 Uhr - 16:00 Uhr; 
7. Klasse 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Wo: Jugendheim Baunach; Zentweg 7
Preis: 45 Euro gesamt
Kursleitung: Jasmin Stolbinger
Anmeldung: jasmin.jaz1990@gmail.com
Alle Einnahmen gehen zu 100 % jeweils an die Fellnasen der 
Tierseelenrettung e.V und des Casa Cainelui in Rumänien:
www.casa-cainelui.com
www.tierseelenrettung.de

Flussparadies Franken e.V.
Großer Müll-Sammel-Aktionstag  
am 9. September 2023
Für den 9. September ruft die Organisation RhineCleanUp 
zusammen mit dem Netzwerk Main und dem Flussparadies 
Franken zu einem großen Aktionstag für saubere Flüsse und 
Meere auf.
Mach mit: Wer sich für das Einzugsgebiet des Mains bis 
zum 15. August 2023 auf der Website www.maincleanup.org 
registriert, kann kostenlos mit Material (Müllsäcke, Hand-
schuhe und Greifer) ausgestattet werden.
Für die sachgerechte Entsorgung des Mülls, werden die teil-
nehmenden Gruppen gebeten, sich vorab mit den jeweiligen 
Gemeinden abzustimmen.

3.	 Möglichkeit – Parkplatz zeitlich beschränken 
mit Zusatzzeichen Nr. 1040-32 (Parkscheibe 
…Std.)

4.	 Möglichkeit – Beschilderung mit Zeichen Nr. 
250 (Verbot für Fahrzeuge aller Art) mit 
Zusatzzeichen Nr. 1024-10 (Personenkraft-
wagen frei)

Beschluss: �  7:0
Der Gemeinderat der Gemeinde Gerach beschließt den 
Parkplatz nach seiner Fertigstellung mit der Möglichkeit Nr. 
1 zu beschildern.

7. Antrag Bayerisches Rotes Kreuz auf finanzielle Unter-
stützung für Einsatzfahrzeug

Der Vorsitzende liest den Antrag vom 05.05.2023 auf finanzielle 
Unterstützung zur Beschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges 
vor. Es wurden mehrere Gemeinden angeschrieben und unter-
halten, wie die Unterstützung erfolgen soll. Dabei kam der Vor-
schlag, 1 Euro pro Einwohner.
Beschluss: �  7:0
Der Gemeinderat unterstützt die Anschaffung eines neuen 
Einsatzfahrzeuges der BRK Baunachtal mit 1,- Euro pro 
Einwohner und lässt diese Zuwendung der BRK Baunachtal 
zukommen.

8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates werden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

8.1. Sonstiges - Geländer Kneippbecken in Mauschendorf

Von Bürgerinnen und Bürgern wurde der Vorsitzende jetzt 
schon mehrmals angesprochen, dass es angebracht wäre ein 
Geländer an der Treppe vom Kneippbecken in Mauschendorf 
anzubringen. Es ist von der Bauweise zwar nicht unbedingt 
erforderlich, aber ein Geländer wird sich die Gemeinde Gerach 
noch leisten können. Ein Geländer würde ca. 500-800€ kosten. 
Das Gremium steht diesem positiv gegenüber.

8.2. Sonstiges - Stadtradeln

Das Stadtradeln geht in die letzten Tage. Erster Bürgermeister 
Sascha Günther gab an, dass die Gemeinde Gerach wieder 
gut dabei ist.

8.3. Sonstiges - Wassertank Feuerwehrfahrzeug

Der Wassertank des Feuerwehrfahrzeuges ist undicht und 
muss repariert werden. Der Vorsitzende übergab das Wort an 
Gemeinderatsmitglied Stefan Gröger. Von der Fülleitung geht 
ein BE-Ring in den Tank, der Haarrisse bekommt. Es gibt keine 
Garantie auf den Tank oder auf das Fahrzeug. Das Angebot 
beläuft sich auf ca. 3.400 €. Die Vorarbeit soll selber über-
nommen werden. Das heißt, zum Beispiel den Transport nach 
Sachsen. Das Fahrzeug wäre dann ca. eine Woche in Repara-
tur, da es komplett zerlegt werden muss. Der Termin steht am 
23.08.2023. Das Gremium steht der Reparatur positiv gegen-
über, da die Sicherheit der Bürger vor geht.
Der Vorsitzende:
Günther
Erster Bürgermeister

gez. Günther
Erster Bürgermeister
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Seit 2016 ist Naturschutztauchen als Spezialkurs ein offiziel-
ler Bestandteil der Tauchausbildung in Zusammenarbeit zwi-
schen dem Verband Deutscher Sporttaucher und dem NABU. 
Der NABU-Bundesfachausschuss „Lebendige Seen“ hat sich 
gegründet, weil es den Seen in Deutschland schlecht geht: 
74 Prozent der 732 größten Seen in Deutschland, welche EU-
berichtspflichtig sind, haben einen ungünstigen Erhaltungs-
zustand. Das bundesweite Netzwerk „Tauchen für den Natur-
schutz“ wird vom BFA betreut.
https://www.nabu.de/natur-und-landschaft/naturschutz/aktivita-
eten/deutschland/27234.html

Artenliste Großen See Breitengüßbach

Allgemeine Bewertung Wasserpflanzen Wassertiere
Beeinträchtigung: starke 
Algenbildung
Die untere Makrophyten-
grenze liegt 
bei 2,8 m + x
Tauch-, Schwimmblatt-, 
Grundfluren

Schwanen-
blume r
Teichrose +
Durchwachse-
nes Laichkraut 
+
Kamm-Laich-
kraut +
Spirudella polyr-
hiza r
Vielwurzelige 
Wasserlinse
Kleine Wasser-
linse r
Sparganium 
erectum +
Knotenlaich-
kraut +
Großes Nixkraut 
3
Ähriges Tau-
sendblatt +
(Nadelkraut)
Nutall‘s Wasser-
pest 2

Kamberkrebs
Körbchenmu-
scheln
Schleie
Döbel?
Schwarzmund-
grundel
Flussbarsch (groß)
Plötze
Unio
Malermuschel
Zebramuschel 
Polymorpha

Häufigkeiten geschätzt
nach Braun Blanquet

r = selten, weniger als 3 Exemplare
+ = spärlich, weniger als 10 Ex.
1 = mehr als 10 Ex.
2 = mehr als 50 Ex.
3 = 25-50 % Flächendeckung
4 = 50-75 % Flächendeckung
5 = 75-100 % Flächendeckung

Bunt, lebendig und pflegeleicht
Naturgärten in Stadt und Landkreis Bamberg
Zehn Familien konnten sich am 21. Juli in Windischletten über 
eine ganz besondere Auszeichnung freuen: Sie hatten sich für 
das Zertifikat „Naturgarten – Bayern blüht“ beworben, das der 
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Bamberg seit 
2019 verleiht.
„Sie sind Vorbilder, die uns zeigen, wie wir in Zeiten der Klima-
veränderung unsere Gärten naturnah gestalten und ressour-
censchonend bewirtschaften können“, lobte der Vorsitzende 
des Kreisverbands, Landrat Johann Kalb, das Engagement 
der Teilnehmenden. Denn nicht die Optik des Gartens ist aus-
schlaggebend für die Verleihung des Zertifikats. Naturgarten zu 
sein bedeutet in erster Linie, sich über ökologische Kreisläufe 
und den Verbrauch von Rohstoffen Gedanken zu machen. Wer 
sich die Plakette verdient, achtet nicht nur darauf, dass heimi-
sche Tiere und Pflanzen im Garten zu Hause sind. Dreh- und 
Angelpunkt des Zertifikats sind Verzicht auf chemischen Pflan-
zenschutz, Kunstdünger und den besonders klimaschädlichen 
Rohstoff Torf. Wer zugekaufte Blumenerde im Garten verwen-
det, achtet deshalb da-rauf, dass die Ware klar als „torffrei“ 
deklariert ist.
Wilde Blumen, große Walnussbäume, heimisches Holz und 
Naturstein prägen den Garten von Johanna und Sebastian 
Bars, bei der die Naturgarten-Begeisterten einen Gartenrund-

Flussparadies Franken e.V.
Tauchen für den Naturschutz
Unterwasserwelt des Breitengüßbacher Sees soll erkundet 
werden

Bestimmung einer am Ufer des Großen Sees entdeckten 
Pflanze mit Hilfe des von Silke Oldorff geschriebenen Bestim-
mungsbuches: ein Durchwachsendes Laichkraut. (Quelle: Pla-
nungsbüro Obrusnik / Haas)

Breitengüßbach (Lkr. Bamberg): Für Anne Schmitt vom Fluss-
paradies Franken ist es ein echter Glücksfall, dass die Begrün-
derin des Naturschutztauchens in Deutschland, Silke Oldorff, 
Mitte Juli auf dem Weg zu einer Fachtagung nach Österreich 
war. Denn so ergab sich die Gelegenheit, dass sie mit ihrem 
Kollegen Bjarne Rießbeck in Breitengüßbach einen Stopp ein-
legte. Die Idee des Flussparadieses Franken ist es, den Brei-
tengüßbacher See und vielleicht auch noch weitere Kiesbag-
gerseen in der Region in das Naturschutztauchen-Netzwerk 
des Naturschutzbunds Deutschland aufzunehmen (NABU). 
Das Prinzip dahinter: Taucherinnen und Taucher mit einer 
intensiven Schulung dazu befähigen, die Pflanzenwelt und ihre 
Beeinträchtigungen unter Wasser zu kartieren. Diese Erkennt-
nisse würden helfen, Seen besser zu verstehen und ein besse-
res Management der Seen ermöglichen.
Nixkraut und Tausendblatt
Bürgermeisterin Sigrid Reinfelder war bei dem Vor-Ort-Termin 
am Großen See Breitengüßbach selbstverständlich mit dabei 
und war beeindruckt, wie viele verschiedene Wasserpflanzen 
Silke Oldorff bei dem kurzen Gang entlang des Ufers schon 
entdecken konnte. Durchwachsenes Laichkraut, Großes Nix-
kraut, Ähriges Tausendblatt – schon die Namen klingen unge-
wöhnlich. 
Tatsächlich gibt es bei der Betrachtung von Seen einen blin-
den Fleck, was die Wasserpflanzen betrifft. Einfach weil sie nur 
„unter Wasser“ erforscht werden können. Dabei ist eine intakte 
Unterwasservegetation eine entscheidende Voraussetzung für 
eine dauerhaft gute Wasserqualität.
Silke Oldorff erklärt es so: Im Frühling startet der Wettlauf zwi-
schen den frei schwimmenden Algen und den Unterwasser-
pflanzen. Wenn die Algen und Cyanobakterien gewinnen, 
ist die Gefahr groß, dass der See an heißen Tagen Probleme 
bekommt. Können aber die Unterwasserpflanzen und Arm-
leuchteralgen ungestört wachsen, gewinnen sie das Rennen 
um die Nährstoffe und der See bleibt klar.
Bevor es hoffentlich bald mit dem Naturschutztauchen auch am 
Obermain los geht, ist noch einiges zu leisten. Rechtlich baucht 
es die entsprechenden Genehmigungen für das Tauchen. 
Denn das fällt in Bayern nur dann unter den Gemeingebrauch, 
wenn es ohne Geräte gemacht wird. Ist es dann so weit, sind 
Kommunen, Naturschutz, Angelfischerei, Wasserwirtschaft und 
Kiesabbauunternehmen wichtige Partner, denn gesunde Seen 
sind für alle Beteiligen ein Gewinn.
Weitere Informationen zum Naturschutztauchen
www.nabu-naturschutztauchen.de
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Gut zwei Jahre sind seit der Gründung der „Regionalroute 
Franken – Genuss mit Wein und Bier“ der Deutschen Fach-
werkstraße im März 2021 vergangen. Nachdem sich die 16 
Mitgliedsorte gefunden und „den Betrieb aufgenommen“ hat-
ten, erschien im Januar 2022 die gemeinsame Straßenkarte. 
Die damals gedruckten 10.000 Exemplare sind nun vergriffen 
und unter Beteiligung aller Mitgliedsorte wurden weitere 10.000 
Straßenkarten gedruckt.
Die Deutsche Fachwerkstraße gibt es bereits seit 1990. Sie 
besteht aus mehreren Teilstrecken und wurde 2021 um die 8. 
Regionalroute “Franken“ ergänzt. Somit führt, auf Initiative der 
Bürgermeister aus Bad Windsheim, Untermerzbach und Ebern, 
erstmalig eine Route durch den Freistaat.
Die Neuauflage der Straßenkarte enthält neben aktualisierten 
Fakten über die 16 Mitgliedsorte nun auch einen Routenverlauf 
für Radfahrer. Die Gesamtstrecke von 386 km ist in Etappen 
von jeweils ca. 50-60 km eingeteilt und führt abseits der viel-
befahrenen Hauptstraßen zu den Fachwerkjuwelen der fränki-
schen Fachwerkstraße.
Acht der 16 Orte liegen in den Haßbergen. Sie sind in 3 oder 
4 Tagesetappen zu erradeln. Der Routenverlauf ist auch über 
Haßberge Tourismus e.V. bei komoot zu finden („Radweg Deut-
sche Fachwerkstraße - Regionalroute Franken“). Direkt zu 
Beginn der Strecke verzaubert der Markt Stadtlauringen mit sei-
nem malerischen Fachwerkensemble am Marktplatz. Über das 
beschauliche Hofheim i.UFr. geht es weiter in das romantische 
Städtchen Königsberg i.Bay. mitten im Abt-Degen-Weintal. 
Königsberg hält in seiner denkmalgeschützten Altstadt wun-
derschöne Fachwerkbauten aus dem 17. und 18. Jahrhundert 
bereit. In Haßfurt und Zeil a.M. treffen Kulturliebhaber*Innen 
immer wieder auf fränkisches Barock- und Renaissance-Fach-
werk und das sogenannte Netzfachwerk, das nur in Franken zu 
sehen ist.
Auch Baunach gehört nun zur Fachwerkstraße. Von hier 
aus führt die Route nach Ebern und Untermerzbach mitten in 
den Deutschen Burgenwinkel, wo es neben historischen Bur-
gen und reizenden Landschlössern auch traumhafte Bauten 
mit Zierfachwerk zu bestaunen gibt. Die Regionalstrecke ver-
läuft weiter Richtung Norden bis nach Heldburg und Richtung 
Süden bis nach Ochsenfurt.
Die Karte ist unter www.shop.hassberge-tourismus.de bestell-
bar und bei den Tourist-Infos der Mitglieder erhältlich. Weitere 
Informationen gibt es auf der Website von Haßberge Tourismus 
e.V. unter www.hassberge-tourismus.de/erleben/sehenswert/
deutsche-fachwerkstrasse.

MINT-Netzwerk in der Region Bamberg 
entsteht
Mit dem offiziellen Commitment zum gemeinsamen Leitbild 
unterstützen Partner aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwal-
tung, Jugendhilfe und Verbänden den Aufbau eines MINT-
Netzwerks in der Region Bamberg
Kompetenzen in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik sind Zukunftskompetenzen. Für einen starken 
MINT-Nachwuchs braucht es die gebündelte Kraft von Wirt-
schaft und Zivilgesellschaft in der Region, um der zunehmen-
den Nachfrage in Industrie und Handwerk, aber auch den 
MINT-Anforderungen in Bereichen wie der Pflege gerecht zu 
werden.
Das MINT-Netzwerk der Region Bamberg zeichnet insbeson-
dere die Vielfalt der beteiligten Partner aus. Nicht nur Wirt-
schaft, Wissenschaft und Verwaltung sind mit an Bord, sondern 
auch Jugendarbeit und Vertretungen verschiedener Schulty-
pen. So lassen sich Ressourcen, Ideen, Projekte und Zugänge 
zur Zielgruppe verquicken, sodass alle Kinder und Jugendli-
chen die Faszination der MINT-Welt selbstständig entdecken 
können. Der Leitspruch des Netzwerks „Lass dich begeistern“ 
ist daher nicht nur ein Motto, sondern wird aktiv mit Leben 
gefüllt.
Mit Projekten wie dem MINT-Wandertag oder dem MINT-Mobil 
ist hier bereits ein erster Schritt getan. Über praktisches Aus-
probieren und spielerische MINT-Erfahrungen können Kinder 
und Jugendliche Hemmschwellen abbauen und Anknüpfungs-
punkte für MINT-Berufsfelder entdecken. Und die Ideen spru-
deln weiter. 

gang genießen durften, bevor im Gemeinschaftshaus Win-
dischletten die Verleihung der Zertifikate folgte. „Wir wollten es 
pflegeleicht“, sagt Gartenbesitzer Sebastian Bars mit einem 
Blick auf den üppig blühenden Wildblumenstreifen an seiner 
Terrasse. „Und das ist es auch. Wir mähen das hier einmal im 
Jahr ab, und dann schauen wir einfach, was sich entwickelt.“
Zum Erfolgsmodell des Gartens gehört das fachkundig entwi-
ckelte Grundkonzept der naturnahen Anlage: Von der Analyse 
der Standortvoraussetzungen bis zur Auswahl des passenden 
Saatgutes holte sich die junge Familie professionelle Unterstüt-
zung. Die Investition in Fachwissen zahlt sich aus: Inzwischen 
ist der Garten Lebensraum für zahlreiche heimische Tierarten, 
naturnaher Spielplatz für den Nachwuchs, Aufenthaltsraum für 
die ganze Familie und Experimentierfeld für den Eigenanbau 
von Obst und Gemüse – natürlich mit eigenem Kompost.
Auf die Bedeutung und die Schönheit naturnaher Gärten macht 
der Bayerische Landesverband für Gartenbau und Landes-
pflege mit der Aktion seit 2019 aufmerksam. Unter der Dach-
marke „Bayern blüht“ wird deutlich, wie artenreich und vielfältig 
heimische Gärten bereits sind. Die ausgezeichneten Naturgär-
ten dienen gleichzeitig als Anregung, mehr Natur im eigenen 
grünen Reich zuzulassen. In Stadt und Landkreis Bamberg 
sind es bereits 79 Gärten, die das Gütesiegel führen dürfen.
Sie möchten Ihren Garten zertifizieren lassen?
Auch im kommenden Jahr wird der Kreisverband Naturgarten-
Zertifikate verleihen. Teilnehmen können alle, die ihren Garten 
naturnah pflegen. In einer Gartenbegehung und Gartenbera-
tung entscheiden die von der Landesanstalt für Wein- und Gar-
tenbau geschulten Fachleute des Kreisverbands für Gartenbau 
und Landespflege Bamberg, ob Ihr Garten die Kriterien der 
Ökologie und Nachhaltigkeit erfüllt - und anschließend kön-
nen vielleicht auch Sie mit der Plakette „Naturgarten - Bayern 
blüht!“ an Ihrem Gartenzaun ein sichtbares Zeichen für mehr 
Natur im heimischen Garten setzen.
Für Mitglieder der Obst- und Gartenbauvereine in Stadt und 
Landkreis Bamberg übernimmt der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege die Kosten der Zertifizierung. Bei Fra-
gen erreichen Sie die Kreisfachberater für Gartenkultur 
und Landespflege im Landratsamt Bamberg Alexandra 
Klemisch, Tel. 0951/85-534, Claudia Kühnel, Tel. 0951/85-515 
oder Markus Forsteneichner, Tel. 0951/85-527 oder per Mail 
unter kreisverband@lra-ba.bayern.de
(Quelle: Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege/
Klemisch

Gesundheit aus dem Garten: Obst und Gemüse im Eigenanbau

Haßberge Tourismus e.V.

Neu – Radroute entlang der Deutschen 
Fachwerkstraße in Franken
Die Erstauflage der Straßenkarte “Deutsche 
Fachwerkstraße Regionalroute Franken” ist 
vergriffen.

Haßberge Tourismus e.V. hat für die Mitgliedsorte den 
Nachdruck organisiert und dem Verlauf der Straßenkarte 
abwechslungsreiche Radrouten hinzugefügt.
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Technik und Lebenswelt verbindet. Spannend war dann wieder, 
die Theorie praktisch auszuprobieren. Dazu galt es eine mit 
Solar und Windenergie versorgte Siedlung zu bauen. Beson-
ders herausfordernd war der imaginäre Standort der Siedlung: 
eine schwebende Insel. Neben der Versorgungssicherung über 
Krankonstruktionen durften auch die Wünsche der Bewohnerin-
nen und Bewohner der Insel nicht vernachlässigt werden.
Jeweils am zweiten Projekttag hatten die Schülerinnen und 
Schüler in der Nachmittagsbetreuung die Möglichkeit in die 
Angebote des MINT-Mobils zu schnuppern. Sie fuhren begeis-
tert Achterbahn mit VR Brillen, zeichneten mit Hilfe von kleinen 
Robotern Bilder und überführten in der „Crime Scene“ die Tat-
person. Wer das MINT-Mobil auch kennenlernen will, kann dies 
über die Seite der Bildungsregion buchen: https://bildungsre-
gion-bamberg.de/angebote/mint-mobil/.
Der Aktionstag der Wissenschaft ist ein Projekt des Jugend-
kreistags im Landkreis Bamberg. Er wurde von den Mitgliedern 
mit Unterstützung des Bildungsbüros im Landkreis Bamberg 
organisiert und findet an drei Schulen statt. Der letzte Aktions-
tag wird im September am Maria-Ward-Gymnasium umgesetzt.

Förderverein Naturerbe Buchenwälder
„Reise zur Wunderwelt Boden“ - Bodenausstellung in 
Ebrach bietet grandiose Einblicke in unbekannte Welten
In Ebrach wird am Freitag, 4. August, die neue Sonderaus-
stellung zum Thema „Boden“ eröffnet. In den Räumen der 
„Wilden Buchenwälder“/Touristinfo Ebrach am Marktplatz 5 
sind bis zum 30. Oktober Mi. – So. von 13 – 17 Uhr beein-
druckende Fotos von Bodenlebewesen zu sehen, die wir so 
nicht kennen: Elektronenmikroskopische Aufnahmen win-
ziger Wesen, die für die Fruchtbarkeit unserer Böden eine 
immens wichtige Rolle spielen.
Wir sehen Hornmilben und Springschwänze, Mykorrhiza-Pilze 
an Wurzeln, Bärtierchen und Bakterien. Es ist ein eigenes 
Reich, das hier sichtbar wird. Auch größere Bodenbewohner, 
wie Regenwurm und Maulwurf kommen nicht zu kurz. An meh-
reren Bodenstationen des Landesamtes für Umwelt gibt es 
außerdem viel zu entdecken, zu riechen und zu tasten. Gebo-
ten werden auch Informationen rund um die Themen: Was ist 
Boden? Wie entsteht Boden und wie lange dauert das? Was 
gefährdet unsere Böden und was können wir dagegen tun?
Veranstalter ist der Förderverein Naturerbe Buchenwälder.
Weitere Informationen: Markt Ebrach, Tel. 09553/ 9220-0 oder 
Ausstellung direkt zu den Öffnungszeiten: 09553-989 11 80 
bzw. Günther Oltsch: 0151-51 79 76 73.

Der Maulwurf jagt in seinen Erdröhren nach Regenwürmern, 
Insekten und Schnecken. Er muss täglich circa sein eigenes 
Körpergewicht an Nahrung zu sich nehmen. Futterpausen 
von mehr als 10 – 24 Stunden überlebt er nicht. Foto: Wolf-
gang Willner.

So ist etwa eine Kooperation mit dem Projekt mediALL des 
Netzwerkpartners Innovative Sozialarbeit e.V. (iSo e.V.) geplant, 
bei dem Jugendliche aus dem Landkreis Videoclips zu regio-
nalen MINT-Ausbildungsberufen produzieren.
Interessierte Akteure, die sich am Netzwerk beteiligen möch-
ten, können sich an das Bildungsbüro des Landkreises wen-
den. Das Bildungsbüro übernimmt die zentrale Koordination 
und unterstützt bei Fragen und Anliegen rund um das MINT-
Netzwerk. Eine erste MINT-Konferenz, zu der alle regionalen 
MINT-Akteure eingeladen sind, ist für den Herbst dieses Jahres 
geplant.
Netzwerkpartner der ersten Stunde sind die Bundesagentur für 
Arbeit, die IHK für Oberfranken und die HWK für Oberfranken, 
die Stadt Bamberg mit ihrer Wirtschaftsförderung, die Techno-
logie Allianz Oberfranken, jugend forscht, die Robert Bosch 
GmbH, Brose Fahrzeugteile, der Cleantech Innovation Park, 
der Kreisjugendring Bamberg-Land, die Mediengruppe Ober-
franken, das Staatliche Berufliche Schulzentrum und die Staat-
lichen Schulämter im Landkreis und der Stadt Bamberg, das 
NEO Bamberg und der regionale Netzwerkpartner der Stiftung 
Kinder forschen. Zum Netzwerk zählen ferner die Universität 
Bamberg, iSo e.V. und der Landkreis Bamberg als Verbund-
partner des Projektes MINTmobil, das vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung gefördert wird.
Weitere Informationen zum Projekt finden Interessierte online 
unter www.bildungsregion-bamberg.de/mint-netzwerk.

Gruppenbild MINT-Cluster 

(Quelle: Landratsamt Bamberg/Pflaum)

Aktionstag der Wissenschaft  
im Landkreis Bamberg
Mit dem Programm der Initiative Junge Forscherinnen und 
Forscher e. V. (IJF) und dem MINT Mobil wird eine Idee des 
Jugendkreistags in die Tat umgesetzt: ein Aktionstag der Wis-
senschaft im Landkreis Bamberg.
Im März 2022 diskutierten und beschlossen die Jugendli-
chen die Realisierung des Angebots in diesem Schuljahr. Mit 
dem Aktionstag der Wissenschaft möchten die Mitglieder des 
Jugendkreistags jungen Menschen im Landkreis Bamberg 
die Möglichkeit geben, Wissenschaft auf unterschiedliche und 
nahbare Weise kennenzulernen. Anschauliche Versuche und 
praktische Experimente können leicht für Mathematik, Physik, 
Informatik oder Technik begeistern. Dank des Engagements 
der IJF und des MINT-Mobils des Landkreises Bamberg konnte 
in Oberhaid wie Ebrach MINT-Begeisterung versprüht werden.
„Mensch und Gesundheit“ waren das zentrale Thema an der 
Mittelschule Oberhaid. An zwei Projekttagen hatten Schülerin-
nen und Schüler der 8. und 9. Klasse praxisnah die Möglich-
keit, in die Rolle verschiedener Berufe (Versorgungsassistenz 
und Orthopädietechnik) zu schlüpfen. Im Bereich Orthopädie-
technik entdeckten die Schülerinnen und Schüler am zweiten 
Projekttag das Feld Entwicklung, planten in Teams selbststän-
dig mit der Kreativmethode Design Thinking eine Greifhilfe und 
setzen diese auch technisch um.
An der Steigerwaldschule in Ebrach erforschten die Jugendli-
chen das Thema Energie. Während der Projekttage lernten sie, 
dass Energie ist ein Querschnittsthema ist, das Wissenschaft, 
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Kolping-Akademie Bamberg

Mehrwert durch Bildung - 
Aktion am deutschen Weiterbildungstag
Das Kolping Bildungswerk im Erzbistum Bamberg bietet allen 
Interessierten eine Weiterbildungsberatung an. Diese findet im 
Rahmen des Deutschen Weiterbildungstags am 26.9.2023 im 
Zeitraum von 09:00 - 21:00 statt. Interessierte können sich hier 
bei den Experten der Kolping Bildungszentren zu Ihren persön-
lichen Weiterbildungsmöglichkeiten und Fördermöglichkeiten 
beraten lassen. Eine Anmeldung ist notwendig und unter 0951-
51947-0 oder per mail an akademie@kolpingbildung.de mög-
lich.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft rät
Beitragsbescheid für 2022 aufbewahren
Bis Anfang August verschickt die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Beitragsbe-
scheide der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) 
für 2022. Im Mitgliedermagazin „LSV kompakt“ und auf ihrer 
Internetseite www.svlfg.de gibt die SVLFG Informationen zu 
den Eckpunkten. Auch nachdem der Beitrag bezahlt wurde, 
empfiehlt die SVLFG, den Bescheid aufzubewahren.
Der Beitragsbescheid der LBG wird inzwischen in unterschied-
lichen Bereichen als Nachweis der Anmeldung und Mitglied-
schaft anerkannt. Das gilt zum Beispiel für den Antrag auf das 
„grüne Nummernschild“ oder andere Vorteile, die nur für aktive 
Landwirte bestimmt sind. Seit 2023 wird damit auch der „Aktive 
Betriebsinhaber“ beim jährlichen Förderantrag nachgewiesen.
Allein im Zusammenhang mit den Förderanträgen wurde die 
SVLFG von den Landwirten in etwa 50.000 Fällen gebeten, 
den letzten Beitragsbescheid erneut zu übersenden. Nicht sel-
ten geschah dies unter Zeitdruck, da das Fristende nahte. Der 
SVLFG wurde in diesem Zusammenhang zwar keine Aufgabe 
übertragen, gleichwohl wurden die Wünsche im Interesse der 
Mitglieder erfüllt. Allerdings wird diese Aufgabe nicht jedes 
Jahr erneut bewältigt werden können.
Die SVLFG rät daher, den letzten Beitragsbescheid aufzube-
wahren oder sich eine Kopie zu machen, wenn dieser zum 
Beispiel an den Steuerberater gegeben wird. Dann ist der 
Bescheid für andere Zwecke stets zur Hand.
Noch besser ist die Anmeldung zum Versichertenportal „Meine 
SVLFG“ unter https://portal.svlfg.de/svlfg-apps/login und die 
Nutzung des digitalen Postfaches. Auch ältere Dokumente 
stehen dort zur Verfügung oder können angefordert werden. 
Dadurch werden der eigene Aufwand sowie der für die Verwal-
tung verringert und die Verwaltungskosten entlastet.

Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus
„Guter Rat ist teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stim-
men muss, beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. 
In Kooperation mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. 
bieten sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen 
Beratungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung 
an.
Insbesondere steigende Energiekosten lassen auch Haus- 
und Wohnungsbesitzer immer häufiger über eine energetische 
Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizienten Neuim-
mobilie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen nachden-
ken.

Oberstes Gebot dabei: erst informieren, dann handeln!
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Ob Dämmvorhaben, Einsatz 
erneuerbarer Energien, Kauf einer neuen Heizanlage etc. - die 
Berater des Energieberatervereins Oberfranken e. V. informie-
ren Sie kompetent und produktneutral über ihre Möglichkeiten. 
Die ca. 1-stündige Beratung ist kostenlos.

Hospiz-Akademie Bamberg
Aufbaukurs zu Rhythmischen Einreibungen für Schwerst-
kranke
Rhythmische Einreibungen sind vielfach eine Wohl-
tat für Schwerstkranke. Nicht nur für Pflegekräfte und 
Hospizbegleiter:innen, sondern auch für pflegende Angehö-
rige stellen sie eine hilfreiche Art der Pflege und Zuwendung 
dar. Der Aufbaukurs der Hospiz-Akademie Bamberg findet von 
Mittwoch, 20. September 2023, 9 Uhr bis Donnerstag, 21. 
September 2023, 17 Uhr in der Lobenhofferstraße 10 statt. Er 
richtet sich an Menschen mit einem absolvierten Grundkurs 
auf diesem Gebiet. Es werden rhythmische Einreibungen nach 
Wegman/Hauschka anschaulich demonstriert und miteinander 
geübt: Wadeneinreibung, Knieeinreibung, Oberschenkelein-
reibung, Fußeinreibung, Handeinreibung. Kursleiterin Barbara 
Deiss, Gesundheits- und Krankenpflegerin, ist Spezialistin auf 
diesem Gebiet. Anmeldung unter P11 bis 6. September 2023 
über www.hospiz-akademie.de.
Seminar: 
Psychisch erkrankte Menschen im Sterben begleiten
Information und Hilfestellung zu Krankheitsbildern, Herausfor-
derungen, Umgang und Kommunikation im Rahmen der hos-
pizlichen Begleitung chronisch psychisch erkrankter Menschen 
gibt ein Seminar der Hospiz-Akademie Bamberg. Es findet von 
Freitag, 29. September 2023, 9 Uhr bis Sonntag, 1. Oktober 
2023, 13 Uhr in der Lobenhofferstraße 10 statt. Begleiter*innen 
aus dem haupt- und ehrenamtlichen Bereich, Pflegekräften und 
Seelsorger*innen wird vermittelt, wie sie sich in die Lebenswel-
ten von psychisch Erkrankten einfühlen können, um sie auch 
im Sterben gut zu begleiten. Den Kurs leitet Stefanie Suhr-
Meyer, Krankenschwester, zertifizierte Kursleitung Palliative 
Care, Moderatorin Palliative Praxis, Hospizbegleiter-Ausbilderin 
DHPV, Hospiz-, Kinderhospiz- und Trauerbegleiterin sowie Ent-
spannungspädagogin. Anmeldung unter H16 bis 15. Septem-
ber über www.hospiz-akademie.de.

Tipps gegen die Hitze (Teil 6 von 6)
Eine Initiative der GesundheitsregionPLUS Bamberg
Wussten Sie, dass…
… bestimmte Personengruppen besonders gefährdet sind 
bei Hitzewellen? Alleinstehende ältere und pflegebedürftige 
Menschen, Säuglinge und Kleinkinder, erkrankte Menschen 
und Menschen, die im Freien arbeiten oder Sport treiben. Sie 
können ein vermindertes Durstgefühl oder einen erhöhten Flüs-
sigkeitsbedarf haben.
Weitere Informationen:
https://www.bmuv.de/fileadmin/Daten_BMU/Pools/Broschueren/
klimawandel_meistern_coole_tipps_bf.pdf

(Quelle: Umweltbundesamt)
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Rückblick Magdalenenfest 2023
Pfr. Vincent begrüßte zu Beginn das Seelsorgeteam, insbes. 
Frau Gemeindereferentin Hanna Lutz-Hartmann und Herrn Pas-
toralreferent Benedikt Glaser, die beide am Ende der Messe 
verabschiedet wurden. Er freute sich über die vielen Gläubi-
gen, die zum Festgottesdienst zu Ehren der hl. Magdalena im 
Freien vor der Magdalenenkapelle gekommen sind.
Benedikt Glaser stellte in seiner Festpredigt heraus, dass schon seit 
vielen Jahren der Magdalenengottesdienst zum Anlass genommen 
wurde, bisherige Seelsorger in der Pfarrei zu verabschieden. So sei 
es schon immer ein Kommen und Gehen von pastoralen Mitarbei-
tern in der Pfarreiengemeinschaft gewesen. Und auch für ihn sei es 
ein Aufbruch im Glauben ähnlich wie Maria Magdalena auf den Weg 
zum Grab von Jesu aufgebrochen ist.

Pfr. Vincent hat zum gemeinsa-
men Vater unser alle Kinder 
zum Altar eingeladen.
Im Namen der Pfarreienge-
meinschaft bedankte sich der 
Vorsitzende des Gemeinsamen 
Pfarrgemeinderates, Herr Groß-
kopf bei Frau Lutz-Hartmann 
sowie Herrn Glaser für die kon-
struktive Zusammenarbeit und 
die Unterstützung des Seel-
sorgeteams bei verschiedenen 
Aufgaben. Er wünschte bei-
den für ihre künftige Verände-
rung alles Gute, viel Spaß und 
Freude.

Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.

Termine
Die kostenlose Energieberatung finden jeweils von 12:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr immer mittwochs statt.
Aufgrund der aktuellen Coronasituation finden die Energie-
beratungen nur telefonisch statt. 
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 0951 87-1724 (Frau Neuner) oder unter 0951 85-588 
(Frau Cristea) ist notwendig.

Bamberger Freiwilligenzentrum CariThek
1.000 Euro für das Freiwillige Soziale Schuljahr
VR Bank Bamberg-Forchheim unterstützte die Zeugnisverleihung
Die VR Bank Bamberg-Forchheim hat dem Bamberger Frei-
willigenzentrum CariThek 1.000 Euro für die Zeugnisfeier des 
Freiwilligen Sozialen Schuljahres gespendet. Da Geschäfts-
stellenleiter Stefan Wolfschmidt an der Zeugnisübergabe im 
Bürgerhaus Lechner Bräu in Baunach nicht teilnehmen konnte, 
übergab er den Spendenscheck nachträglich in der Zentrale 
des Diözesan-Caritasverbandes.

Stefan Wolfschmidt (Mitte), Geschäftsstellenleiter der VR Bank 
Bamberg-Forchheim, übergab im Garten der Caritas-Zentrale 
CariThek-Leiter Dr. Klaus-Stefan Krieger und dessen Stell-
vertreterin Simone Famulla den Spendenscheck.  Foto: Julia 
Urban/Diözesan-Caritasverband Bamberg

CariThek-Leiter Dr. Klaus-Stefan Krieger betonte, dass ohne 
die finanzielle Unterstützung des Geldinstituts die feierliche 
Zeugnisverleihung nicht stattfinden könne. Bereits seit etlichen 
Jahren ermögliche die VR Bank das Ereignis, zu dem viele 
Jugendliche, deren Eltern sowie Lehrkräfte und Einrichtungs-
leitungen kommen. Außerdem fördere sie den Webauftritt www.
durchstarter-fssj.de, auf dem Schülerinnen und Schüler sich 
unkompliziert eine FSSJ-Einsatzstelle aussuchen und sich für 
diese auch gleich online anmelden können.
190 junge Menschen nahmen im Schuljahr 2022/23, vermittelt 
und begleitet durch das Freiwilligenzentrum CariThek, am FSSJ 
teil. In ihrer Freizeit haben sie mindestens 80 Stunden ehren-
amtliche Arbeit bei einer gemeinnützigen Organisation oder 
Einrichtung geleistet. Dafür erhielten sie bei der Feier in Bau-
nach ein qualifiziertes Zeugnis, das sie etwa bei Bewerbungen 
für ein Praktikum oder eine Lehrstelle vorlegen können.
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Kirchliche Nachrichten  
St. Oswald Baunach

 

 

Patrozinium  
St. Oswald Baunach 

am  
05.08.2023 
um 17.00 Uhr 
 
Familien- 
Gottesdienst 
 
mit 
Check Point X 

anschließend 
 

Dämmerschoppen 
im Pfarrgarten 

Herzliche 
 
Einladung 
  
zum 

Bastelangebot für Kinder 

Kräuterbüschel zur Segnung an Maria Himmelfahrt
Die Mitglieder des Pfarr-Gemeindeteams werden am Montag, 
14.08.2023 um 14.00 Uhr im Pfarrhof (Zugang über Wehr-
gasse) Kräuterbüschel binden. Wer Zeit und Lust kann gerne 
für uns Kräuter sammeln oder beim Binden helfen.
Die Kräuter werden bereits in der Vorabendmesse zu Maria 
Himmelfahrt am Montag, 14.08.2023 um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche gesegnet.
Im Anschluss werden die Büschel gegen eine kl. Spende ver-
teilt. Der Erlös wird für den Blumenschmuck in der Pfarrkirche 
verwendet.
Gez. D. Roppelt
Gemeindeteam Baunach

Herr Glaser wird ab 01.09. als Pastoralreferent in der Pfarrei-
engemeinschaft Giebelstadt-Bütthard und zur Mitarbeit im 
Pastoralen Raum Ochsenfurt eingesetzt. Frau Lutz-Hartmann 
wechselt ebenfalls zum 01.09. als Referentin für die Gemein-
deentwicklung und Pastorale Konzeption in die Hauptabteilung 
Seelsorge nach Würzburg.
Im Namen der Stadt Baunach sprach Herr Bürgermeister Rop-
pelt den beiden seinen Dank aus und auch Oberministrant 
Dominic Meinhof bedankte sich für deren Unterstützung der 
Ministranten.
Beide Ausscheidenden zeigten auf, dass sie sehr gut von den 
Gläubigen in der Pfarreiengemeinschaft aufgenommen wurden 
und freuten sich über die pastoralen und menschlichen Erfah-
rungen und Begegnungen, die sie machen durften.
Ein herzliches Dankeschön dem Musikverein Baunach für die 
musikalische Unterhaltung sowie allen Helferinnen und Helfern, 
die zum Gelingen des Festes beigetragen haben und natürlich 
auch Allen, die unser Magdalenenfest so zahlreich besucht 
haben.
gez. Roppelt
Gemeindeteam Baunach
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Vielen Dank für den interessanten Einblick in eure Berufswelt 
und das tolle Engagement für die Kita-Kinder.

Änderung zur Gottesdienstordnung - 
Eucharistische Anbetungen im August
Bitte beachten Sie:
Die in der Gottesdienstordnung am 17.08. genannte Anbetung 
verschiebt sich um eine Woche nach vorne auf den 10.08.
Eine eucharistische Anbetung findet im August somit im 
Anschluss an die Donnerstagsmessen am 10. und 24.08. statt.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag:���������������������������������16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch:���������������������������������17.30 - 18.30 Uhr

Pfarrbüro Lauter
Gottesdienstbestellungen können zu den Öffnungszeiten in 
Baunach gemeldet werden.

Katholische Kirchenstiftung Dorgendorf
Kräuterbüschelweihe
Am Freitag, den 11.08.2023 findet um 18.30 Uhr eine Messfeier 
mit Kräuterbüschelweihe statt. Der Erlös ist für den Blumen-
schmuck.
Voranzeige
Die Wallfahrt nach Vierzehnheiligen ist heuer am 30.09.2023.
Die Aussendung ist um 07.30 Uhr an der Kirche.

Wenn ICH groß bin werde ich...
Wie bereits bekannt, lernten die Kinder in die-
sem Jahr die verschiedensten Berufe kennen. 
Auch in den letzten Wochen hatten wir die 
Möglichkeit in mehrere Berufe rein zu schnup-
pern.
So besuchte uns der Polizist Herr Schlach-
ter in seiner Uniform. Er erzählte uns vieles 

von seinem Beruf und wir konnten uns sein Polizeiauto näher 
anschauen. Das Highlight war hier natürlich das Blaulicht mit 
Sirene.
Herr Schmittlutz zeigte uns viele Aufgabenbereiche des 
Wasserwarts. Auch konnten wir das „Wasserhäusla“ genauer 
erkunden und durch Fotos den Verlauf der Wasserrohre unter 
der Erde betrachten.
Als nächstes durften wir den Beruf des Architekten kennen-
lernen. Hr. Hahn zeigte uns sein Büro mit den Plänen für die 
verschiedensten Gebäude. Zum Schluss durften wir uns noch 
einen Film anschauen, der zeigte, wie ein Haus entsteht.
An einem Dienstag Nachmittag konnten die Luftikusse die 
Autowerkstatt von Peter Winkler besuchen. Dort schauten wir 
zu, wie ein Auspuff gewechselt wurde, wie die Bremsfähigkeit 
eines Autos getestet wird und wie die Waschanlage funktio-
niert. Dabei wurden wir ein bisschen nass.
Überall durften sich unsere Kinder über etwas Leckeres freuen.
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DJK Priegendorf
Fußball
A-Klasse 1
Sonntag, 06.08.23, um 15 Uhr
SV BW Sassendorf - DJK Priegendorf
Donnerstag, 10.08.23, um 18:30 Uhr
DJK Priegendorf - ETSV Bamberg
B-Klasse 1
Sonntag, 06.08.23, um 13 Uhr
SV BW Sassendorf II - DJK Priegendorf II
Mittwoch, 09.08.23, um 18:30 Uhr
DJK Priegendorf II - 1. FC Oberhaid III
Groß und Klein waren am Samstag zu einem Mitmach-Tag ein-
geladen. Zusammen mit den Feuerwehren Priegendorf, Dor-
gendorf und Reckenneusig zeigten alle Abteilungen ihr Kön-
nen. Über 70 Kinder und auch etliche Erwachsenen machten 
begeistert mit.
Sowohl auf der „Alm“ beim Bogenschießen oder Mountainbi-
ken, als auch auf dem Sportgelände beim Laufen, Fußballspiel 
oder der Kindergymnastik war viel los. Zwischendurch konnten 
die Kinder sich mit einem kostenlosen Mittagsessen stärken 
und dann ging es weiter zur nächsten Station...

Der Sonntag stand im Zeichen des Fußballs. Hier zeigten die 
kleinen und großen Fußballer und Fußballerinnen ihr Können.

Die DJK Priegendorf sagt allen Besuchern, Freunden, Gönnern 
und Helfern Danke für ein gelungenes Fest.
Unser besonderer Dank gilt:
Herrn 1. Bürgermeister Tobias Roppelt für die Übernahme der 
Schirmherrschaft und den Ortsfeuerwehren.

Gymnastik

Vom 21. - 23.07.23 feierte die  
DJK Priegendorf ihr 70-jähriges Jubiläum 
und 40 Jahre Gymnastikgruppe
Am Freitag fand am Gedenkstein ein Wort-Gottesdienst gestal-
tet von unserem geistlichen Beirat Michael und der der Gruppe 
Checkpoint X statt. Ein herzliches Dankeschön!

Termine Gottesdienste
Sonntag, 06.08.2023
Rentweinsdorf 09.45 Uhr Gottesdienst mit Kinder-GD
Im August findet kein Gottesdienst für kleine Leute und kein 
Friedensgebet statt.
RockSofa macht Sommerpause bis nach den Ferien.

Urlaubszeit:
Pfrin. von Aschen ist vom 03. August bis 23. August im Urlaub. 
Die Vertretung in Trauerfällen hat Pfr. Köttig aus Altenstein. Die-
sen erreichen Sie unter 09535/392.

1. FC Baunach
Fußball
http://www.fc-baunach.de
Bewährte Vereinsführung im Amt bestätigt

Rund 50 Mitglieder des 1. FC 1911 Baunach e.V., darunter der 
1. Bürgermeister Tobias Roppelt sowie sein Stellvertreter Peter 
Großkopf, haben bei den turnusmäßigen Neuwahlen während 
der Jahreshauptversammlung am letzten Mittwoch die bewährte 
Führungsmannschaft im Amt bestätigt. Gewählt wurden von links 
nach rechts 1. Vorsitzender Volker Dumsky, Schriftführer Alexan-
der Knoblach, 2. Vorsitzender Luigi De Vita, Hauptkassier Alexan-
der Schmitt und 3. Vorsitzender Jörg Mausolf.
Die Vereinsbeiräte sind Otto Hampe, Claus Meixner und Nor-
bert Richter, als Kassenprüfer fungieren Michael Jäger, Stefanie 
Thomanek und Herbert Albrecht.
Der FC Baunach bedankt sich bei den Ausscheidern Michael 
Seuß, Matthias Lang und Dominik Czepluch ganz herzlich und 
wünscht der Führungsmannschaft alles Gute und viel Erfolg.
1. FC 1911 Baunach e.V. – wir fördern Jugend
1. Mannschaft
Sa., 05.08.2023, 17:30 Uhr
1. FC Baunach – 1. FC Strullendorf
Do., 10.08.2023, 19:00 Uhr
SV Dörfleins – 1. FC Baunach
2. Mannschaft
So., 06.08.2023, 12:30 Uhr in Baunach
(SG1) 1. FC Baunach/Spvgg Ebing – 1. FC Strullendorf
Mi., 09.08.2023, 18:30 Uhr
SV Dörfleins - (SG1) 1. FC Baunach/Spvgg Ebing
Alten Herren
Fr., 04.08.2023, 18:00 Uhr in Zückshut
SV Zückshut/SC Unteroberndorf – 1. FC Baunach/TSV Breiten-
güßbach
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Sport-nach-Eins am Mittwoch:
Treffpunkt ist die Leichtathletik-Bahn in Baunach.
Für alle Kids und Jugendlichen (der Baunacher-Schule) die 
Spaß an Bewegung, Spiel und Spannung haben – einfach mal 
vorbei schauen und mitmachen!
Schüler-Kurse Laufbahn Baunach Beginn ab 16.00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren LehrerInnen oder den Trai-
nerInnen. (In den Schulferien findet kein Schultraining statt).
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176-21 61 82 45
Sonntag:
Einfach mitmachen – beim SonntagsGenußlauf.
Um 9.30 Uhr starten die je nach Wunschtempo gebildeten Läu-
ferInnen vom Parkplatz der DJK in Priegendorf. Wir freuen uns 
auf schönen „Babbelhatsch“.

Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 - 21 61 82 45 oder bei FACEBOOK

Baunacher Freundeskreis
50 Jahre Baunacher - Freundeskreis
Der Baunacher Freundeskreis wurde 1973 als „Gemein-
schaft Junger Erwachsener“ gegründet, 1983 in „Baunacher 
– Freundeskreis“ umbenannt und kann heuer 2023, seinen 50. 
Geburtstag feiern. Wir sind nur ein kleiner Verein mit 32 Mitglie-
dern und feiern deshalb auch nur im kleinen Kreis.
Am kommenden Sonntag, den 6. August 2023 treffen wir uns 
um 16 Uhr in der Pfarrkirche zu einem Dankgottesdienst. Unser 
Freund, Pfarrer Wolfgang Kempf, früher Kaplan in Baunach, fei-
ert mit uns den Gottesdienst. Die Band „Rückenwind“ umrahmt 
die Messefeier musikalisch. Dazu laden wir alle unsere Freunde 
und Bekannten, einfach alle Baunacher ganz herzlich ein. Wir 
würden uns freuen, wenn viele mit uns den Gottesdienst feiern 
würden.

FC Bayern München Fan-Club  
Baunach 2001
Fahrt zum BL-Spiel FC Bayern München -  
FC Augsburg
Am 27.08.2023 fahren wir zum Bundesligaspiel FC Bayern 
München - FC Augsburg. Für dieses Spiel haben wir 45 Sitz-
platzkarten bekommen.
Anmeldung ab sofort beim 1. Vorstand (Uwe Wahl - 
0176/43215397).
Abfahrtszeiten:
Staffelbach 11:00 Uhr
Dorgendorf: 11:15 Uhr
Baunach: 11:25 Uhr (Bahnhof Baunach)
Rattelsdorf: 11:35 Uhr

Beim anschließenden Festakt 
bekam Herr Erwin Häfner, als 
letztes noch lebendes Grün-
dungsmitglied, eine besondere 
Ehrung
Auch die Gründungsmitglieder 
der Gymnastikgruppe wurden 
geehrt.

Der 1. Vorstand Günter Häfner wurde vom Diözesanverband 
Würzburg für fast 30 Jahre Vorstand mit dem DJK-Sportehren-
zeichen in Gold ausgezeichnet.
Mit persönlichen Grußwörtern bedankten sich der Schirmherr 
1. Bürgermeister Tobias Roppelt und die Verbände und Vereine 
für das Engagement der DJK Priegendorf und das gute Mitei-
nander.

LG Veitenstein - Veitensteinbiker
Wer auch mit uns trainieren möchte – hier einsteigen:
Montag:

BARFUSS-Training – im Fußballrasen der DJK!
Wir trainieren Kraft, Koordination, Workout mit viel Spiel und 
Spaß. Auch für Einsteiger: Kommt vorbei – das ist eine super 
Grundlage für praktisch alle Sportarten.
Mittwoch:
Laufkoordination ist auch ein wichtiger Bestandteil beim Trai-
ning.
Wir treffen uns jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations-Training 
auf der Laufbahn in Baunach. Um 18.30 Uhr startet das Trai-
ning für die Jugend und die Erwachsenen.
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VdK Ortsverband Baunach – 
Lauter informiert
Großveranstaltung des VdK Bayern zur Landtagswahl 2023 
am 21.07.23 in der Nürnberger Meistersingerhalle!

Blick in die Nürnberger Meistersingerhalle 
� Foto: Dominik Czepluch

Die teilnehmenden bayrischen Spitzenpolitiker 
� Foto: VdK Presse

Aus allen Teilen Bayerns fuhren Busse mit bayrischen VdK-
Mitgliedern zur Großveranstaltung anlässlich der Landtagswahl 
2023 nach Nürnberg.
Die bayerische Staatsregierung zeichnet gerne das Bild eines 
wohlhabenden sozialen Freistaats. Tatsächlich wächst die Kluft 
in Bayern für viele deutlich spürbarer als in anderen Bundes-
ländern. Der Sozialverband VdK Bayern will auf die Risse in 
der vermeintlichen weiß-blauen Idylle aufmerksam machen und 
über sozialpolitische Lösungen diskutieren.
Welche sozialpolitischen Themenschwerpunkte vertreten die 
zur Wahl stehenden, v.a. in Hinblick auf den Kreis Bamberg 
bzw. den Bezirk Oberfranken? 

Kemmern: 11:55 Uhr (Brauerei Wagner)
Bamberg: 12:15 Uhr (FV 1912 Bamberg)
Zustieg wie bei der Anmeldung angegeben.
Achtung!!! Karten können nur inkl. Teilnahme an der Busfahrt 
erworben werden. Ein separater Kartenerwerb ohne Teilnahme 
an der Busfahrt ist nicht möglich!! Die Kartenausgabe erfolgt 
erst während der Fahrt.
Preis Mitglieder:
Erwachsene: 68,00 €
Kinder (bis 13)/Rentner (ab 65): 48,00 €
Preise Nichtmitglieder:
Erwachsene: 73,00 €
Kinder (bis 13)/Rentner (ab 65): 50,50 €
Im Preis ist die Fahrt, Eintrittskarte und eine Brotzeit enthalten.
gez. Die Vorstandschaft

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
40 Jahre Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Liebe Mitglieder,
große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus.
Und so naht unser 40-jähriges Bestehen im Jahr 2024 mit gro-
ßen Schritten.
Zum Auftakt des Jubiläumsjahres spielt die Big Band Triple B 
am 13.01.2024 im Bürgerhaus Baunach. Der Festgottesdienst 
findet am 14.01.2024 um 9 Uhr in der St. Oswald Kirche in Bau-
nach statt. Anschließend wird gemeinsam zum Bürgerhaus 
marschiert, um dort den Festkommers zu feiern.
Mit einem Kreismusikfest vom 31.05.2024 bis 02.06.2024 
wollen wir groß feiern und der Festausschuss hat den Rahmen 
hierfür bereits abgesteckt. Wir haben eine Gastkapelle aus 
Südtirol eingeladen, welche das Wochenende bei uns verbrin-
gen wird.
Um euch alle frühzeitig in die Planungen mit einbeziehen zu 
können nachfolgend die Rahmendaten für unser Jubiläum:
Die Feierlichkeiten sollen (ähnlich dem Altstadtfest) auf dem 
Markplatz stattfinden.
Das geplante Programm:
•	 Freitag, 31.05.2024: Eröffnung des Festes mit Bieranstich 

durch die Schirmherrin Emmi Zeulner
•	 evtl. Erwachsenenbläserklassentreffen
•	 Corso Band

•	 Samstag, 01.06.2024: Jugendkapellentreffen
•	 Unterhaltungsmusik durch die Musikkapelle Teis aus 

Südtirol
•	 Rock Nacht mit Late Night Rocks

•	 Sonntag, 02.06.2024: Kirche (evtl. auf dem Marktplatz?)
•	 Frühschoppen mit den Sternberger Musikanten
•	 Festumzug – Gemeinschaftschor im Park des Seniotels
•	 Don Bosco Musikanten
•	 Blechstreet Boys

Ferner ist geplant täglich Barbetrieb zu haben. Am Sonntag soll 
es Mittagessen gegen Vorbestellung geben.
Ebenso selbstverständlich die gewohnten Speisen wie Gegrill-
tes, Currywurst, Pizza, Fischbrötchen, verschiedene Brote, Kaf-
fee und Kuchen etc.
Es wird eine Hüpfburg für die Kleinen aufgebaut und die Blä-
serjugend arbeitet gerade an einem Unterhaltungsprogramm 
für die Jüngeren.
Ihr seht also, es steht viel Arbeit an und wir bitten euch bereits 
jetzt dies in euren Planungen für 2024 zu berücksichtigen. 
(vermutlich werden wir drei Tage vor und drei Tage nach dem 
Fest mit Auf- und Abbauarbeiten beschäftigt sein! Hierfür wäre 
Urlaub ideal!)
Wir gehen davon aus, dass ihr euch, wie auch wir, auf dieses 
große Fest freut und zählen auf euer Engagement.
Lasst uns gemeinsam ein unvergessliches Fest veranstalten!
Wir freuen uns darauf!
Im Namen der Vorstandschaft und des Festausschusses
gez. Christian Albrecht
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Und bei passender Witterung gibt es auch ein paar Sternbilder 
zu entdecken. Die Strecke ist ca. 4 km lang und wir werden 
eine gute Stunde unterwegs sein. Ende um 22 Uhr wieder an 
der Kleewiese.
Essen und Getränke spendiert der Wanderclub! Damit wir 
genug einkaufen bitte um Anmeldung telefonisch oder Mail bei 
uns.
Die Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt!
Iris und Robert Wild, 09544/985044
robert@wildfamily.de

ASV Reckendorf
Fußball
Spiele in der nächsten Zeit:
Nach einem eher durchwachsenen Saisonstart, gilt es, konzen-
triert weiterzuarbeiten und wieder zurück in die Spur zu finden! 
Hierfür benötigen wir eure Unterstützung!
4. Spieltag und 5. Spieltag:
1. Mannschaft:
Sonntag, 06.08.2023, 15:00 Uhr:
VfL Mürsbach – SG Reckendorf/Gerach 1
Donnerstag, 10.08.2023, 19:00 Uhr:
SG Reckendorf/Gerach 1 – RSC Oberhaid
2. Mannschaft
Sonntag, 06.08.2023, 13:00 Uhr:
VfL Mürsbach 2 – SG Reckendorf/Gerach 2
Mittwoch, 09.08.2023, 19:00 Uhr:
SG Reckendorf/Gerach 2 – RSC Oberhaid 2
Spielort: Beide Heimspiele finden in Gerach statt!

Freiwillige Feuerwehr Reckendorf
Blues- und Jazzfestival in Reckendorf
Wir laden vom 04. bis 06.08.2023 zum Blues- und Jazzfestival 
im Rathausgarten in Reckendorf ein.
Die Freiwillige Feuerwehr übernimmt hierbei den Getränkeaus-
schank.
Folgendes Programm ist geplant:
04.08.2023, 19 Uhr Lucky Brew
05.08.2023, 19 Uhr Triple BBB
06.08.2023, 10 Uhr Reckendorfer Musikanten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rückblick: 
Ferienspaß bei der Feuerwehr Reckendorf
„Spiel und Spaß - Wasser marsch!“ lautete wieder das Motto 
beim Ferienspaß der Freiwilligen Feuerwehr Reckendorf, zu 
dem wir im Rahmen des Sommerferienprogramms Kinder und 
Jugendliche ab 6 Jahren eingeladen haben.
Nachdem das Wetter die ganze Woche nicht sehr einladend 
war, hatte der Wettergott ein Einsehen und uns für die Zeit 
unseres Aktionsnachmittags bestes Sonnenwetter verschafft.
Die Kinder durften sich an insgesamt 5 Spielstationen am 
Feuerwehrplatz sowie auf dem Sportplatz am Weidig an 
unterschiedlichen Aufgaben aus dem Umfeld der Feuerwehr 
erfreuen und lustige Spiele spielen. Unter anderem galt es 
beim Wasserfußball einen Ball mit Hilfe eines Wasserstrahls ins 
gegnerische Tor zu schießen.
Besondere Geschicklichkeit war bei der Kastenraupe beim 
Balancieren auf Bierkisten gefordert. An zwei weitern Stationen 
konnten sich die Kinder in der Zielsicherheit mit dem Strahl-
rohr beweisen, um Bälle von den Hütchen zu spritzen und das 
Brandhaus zu löschen. Ihre ganze Kraft konnten die Kinder 
aufbringen, um gegenseitig ein Tauziehen zu gewinnen. Auch 
gegen die aktiven Feuerwehrleute haben sie es aufgenommen 
und mit vereinten Kräften auch gewonnen. 

Welche aktuellen pflegerischen Fehlstellungen werden mit 
konkreten Beschlussvorlagen und Gesetzesnovellen zukünftig 
angegangen und kommuniziert? Wie setzen sich die zur Wahl 
stehenden hierfür konsequent ein?
Für den OV Baunach-Lauter nahm 1. Vorsitzender Dominik 
Czepluch an der sozialpolitischen Kundgebung teil.
„Da mir im Alltag ein sich kontinuierlich verschärfendes Konglo-
merat aus Demographischem Wandel, dem Fehlen von bezahl-
baren, barrierefreien, inklusivem Wohnraum, v.a. im ländlichen 
Bereich & dem Notstand an qualifizierten stationären und 
ambulanten Pflegepersonal begegnet, richte ich folgende Fra-
gen, auch in Hinblick auf die Situation von Pflegenden Angehö-
rigen, an die Diskussionsteilnehmenden mit der Bitte um Stel-
lungnahme:“
1	 Mit welchen konkreten Weichenstellungen und politischen 

Novellen gehen die Kandidierenden und deren Parteien zur 
Landtagswahl 2023 den (häuslichen) Pflegenotstand an?

2	 Wie sollen zukünftig Pflegende Angehörige konkret zeitlich, 
fachlich und monetär nachhaltig für berufliche, familiäre 
und gesellschaftliche Entbehrungen entlastet werden?

Um die Gesamtbevölkerung, v.a. im Hinblick auf die kommen-
den Jahre in welchen u.a. die „Baby-Boomer-Generation“ ab 
2025 vermehrt ihren wohlverdienten Ruhestand antritt zu ent-
lasten, braucht es dringend evolutionäre, nachhaltige Entwick-
lungen in der häuslichen Pflegesituation! Das Denken in „alten 
Schemen“ muss zum Wohle von Pflegebedürftigen, Pflegenden 
Angehörigen & dem Pflegepersonal in Gänze, dringend ange-
passt werden!
gez. Dominik Czepluch

Wanderclub Baunach e.V.
100 Jahre TSV Breitengüßbach
Die Wanderabteilung des TSV Breitengüßbach hat uns eingela-
den an ihrerJubiläumswanderung am Sonntag 06.08.2023 teil-
zunehmen.
Es wird eine geführte Wanderung durch das Muna-Gelände 
angeboten.
Dauer der Erkundung ca. 2 Stunden. Der Start ist allerdings 
schon um 12:30 Uhr.
Wer möchte kann selbstständig nach Breitengüßbach fahren 
und an der Wanderung teilnehmen.
Start und Ziel ist die Hans-Jung-Halle Am Sportplatz 18.
Ab 14:30 Uhr: Gibt es Kaffee und Kuchen mit musikalischer 
Umrahmung der Gruppe „Bassd scho“.

Wanderung zur Wasserburg Brennhausen
Am Feiertag Maria Himmelfahrt, Di. 15.8. um 14.00 Uhr fahren 
wir mit Fahrgemeinschaften vom Marktplatz ausnach Sulzdorf 
an der Lederhecke.
Dort beginnt die Wanderung an der Feriensiedlung Reutsee.
Am See vorbei geht’s durch den Wald zur einsam gelegenen 
Wasserburg Brennhausen.
Hier glaubt man sich ins Mittelalter versetzt, weil man nichts 
modernes sieht außer der bildschön gelegenen Burg im See.
Wie kommen danach zu einem kleinen Friedhof, wo ehemalige 
Bewohner bestattet sind.
Die Wanderstrecke ist 8,5 km und verläuft größtenteils im Wald.
Auf der Heimfahrt halten wir am Bundorfer Schloss, weil es dort 
eine Verbindung mit Baunach gibt.
Näheres erfahrt ihr dort.
Einkehr ist im neu eröffneten Gasthaus Stern in Schweinshaup-
ten.
Ich würde mich freuen wenn viele von euch diese unbekannte 
Gegend kennenlernen wollen. Auch Gäste dürfen mit!
Ludwig Eichler, Wanderführer

Nachtwanderung für Kinder am 12.8.2023
Auch dieses Jahr gibt es wieder unsere kleine Nachtwande-
rung für Kinder von 6 - 12 Jahren. Wir starten um 18 Uhr mit 
Grillen und Stockbrot bei uns in der Kleewiese 31. Mit begin-
nender Dämmerung machen wir uns auf unsere kleine Wan-
derung Richtung Wald. Natürlich ohne Taschenlampen :-) Mit 
Glück sehen wir Fledermäuse durch die Luft huschen. 
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Höchste Zeit also, um den „Büchereiführerschein“ zu erwerben 
- bei einem Besuch in der Stadtbücherei Baunach. Dort war-
tete bereits Bibliothekarin Claudia Kamm. Sie führte die ange-
henden Grundschüler nicht nur durch die Bücherei und erklärte 
alles, sondern beantwortete auch alle Fragen zum Ausleihen 
sowie zum Suchen und Finden von Büchern.
„Lesen ist natürlich wichtig für die Schule, es eröffnet neue 
Horizonte und ermöglicht es den Kindern, in andere Welten 
einzutauchen“, so Angela Eckschmidt, Leiterin der Kinderin-
sel. Die Aktion BibFit ist deswegen aus dem Kindergartenjahr 
nicht mehr wegzudenken. „Unsere Vorschüler sind unheimlich 
stolz, wenn sie dann am Ende des Vormittags ihren BibFit-
Führerschein in der Hand halten“, so Eckschmidt. „Wir hoffen 
natürlich, dass wir damit die Freude am Lesen und die Neu-
gierde auf die Bücherei als Ort, der immer einen Besuch wert 
ist, wecken.“
Mit einem Schnupperausweis konnten sich die jungen Leserin-
nen und Leser dann auch gleich zum ersten Mal selbst ein Buch 
ausleihen. Dank des Gutscheins für einen Büchereiausweis, der 
ein Jahr gültig ist, steht aber auch weiteren Ausleihen nichts mehr 
im Wege. „Wie das funktioniert wissen die Kinderinsel-Kinder nun 
nach ihrer „Führerscheinprüfung“ auf jeden Fall!

Beim Besuch der Vorschulkinder in der Baunacher Bücherei 
gab es viel zu fragen und zu entdecken

Spannende Tage für die Vorschulkinder
Für die Vorschulkinder der Johanniter-Kinderinsel Reckendorf 
geht die Zeit in der Kita zu Ende. Doch bevor die Kitakinder zu 
Grundschulkindern werden, gab es noch ein paar spannende 
Termine. Schließlich sollen alle gut vorbereitet in die Schule 
starten.
Es ging spannend los – mit einem Polizeiwagen vor der Kita! 
Der Besuch von Polizist David Geiger hatte einen ganz beson-
deren Grund: Er übte mit den Vorschulkindern das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr. Schließlich werden einige der Kinder 
bald alleine zur Schule laufen. Besprochen wurde zum Bei-
spiel das Verhalten am Zebrastreifen und in welchen Situatio-
nen es im Straßenverkehr besonders gefährlich werden kann. 
Anschließend wurde das Gelernte dann natürlich auch gleich 
praktisch ausprobiert – alle konnten zeigen, dass sie eine 
Straße sicher überqueren können. Zur Freude der angehenden 
Grundschüler blieb dann auch noch genug Zeit, um den Poli-
zeiwagen genauer unter die Lupe zu nehmen.
Das große Thema in den vergangenen Monaten war aber 
natürlich die Schule. Von Oktober bis Februar waren die Vor-
schüler bereits einmal in der Woche zu Gast in der Grund-
schule Reckendorf, um ihre zukünftige Lehrerin, das Schulhaus 
und das Klassenzimmer bereits vor Schulbeginn kennenzuler-
nen. „Für unsere Vorschulkinder ist das eine super Sache. Der 
Einstieg in diesen neuen Lebensabschnitt wird einfach leich-
ter, wenn man sich schon ein bisschen auskennt. Die Zusam-
menarbeit mit der Grundschule und den Lehrkräften ist toll“, 
so Angela Eckschmidt, Leiterin der Kinderinsel. Besonderes 
Highlight war dann Anfang Juli die Schulhausrallye: Die ange-
henden Erstklässler wurden von ihrer künftigen Klassenlehrerin 
Claudia Bock und von Schülern der 2. Klasse begrüßt, bevor 
es nach einem gemeinsamen Frühstück losging mit der Rallye. 

Am Ende durften sich die Kinder bei den sommerlichen Tempe-
raturen noch kurz an der Wasserwand Abkühlung verschaffen.
Nachdem sie sich wieder abgetrocknet hatten, konnten die Kin-
der sich noch bei einem leckeren Imbiss stärken. So ging dann 
ein kurzweiliger und aufregender Nachmittag zu Ende bei dem 
die Kinder sehr viel Spaß hatten.
Wir danken allen Kindern und Eltern, die uns besucht haben 
und hoffen auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
Vielleicht hat auch jemand Lust bekommen bei der Jugendfeu-
erwehr einzusteigen, wir sind immer auf der Suche nach Nach-
wuchs und würden uns freuen, wenn Mädels oder Jungs ab 12 
Jahren bei uns einsteigen möchten.
Natürlich sind auch erwachsene Neueinsteiger gern gesehen.
Matthias Demling, Kdt. FF Reckendorf

Haßbergverein Reckendorf e.V.
Sommerfest
Am Samstag, den 12. August, findet am ASV Sportgelände in 
Reckendorf unser diesjähriges Sommerfest statt. Beginn ist um 
17.00 Uhr, Abendessen ist gegen 18.00 Uhr geplant. Es ste-
hen entweder Schnitzel mit Pommes und Salat oder Brotzeittel-
ler zur Auswahl, für Mitglieder ist das Essen frei. Anmeldungen 
hierzu werden noch bis zum kommenden Sonntag bei dem 1. 
Vorsitzenden Ingo Gareis unter der Rufnummer 015257564639 
entgegen genommen.
An alle Mitglieder mit Partner/innen ergeht herzliche Einladung.
Die Vorstandschaft

Johanniter Kinderinsel Reckendorf
Büchereiführerschein erfolgreich gemeistert
Für die Vorschulgruppe der Johanniter Kinderinsel ist der 
Büchereibesuch ein fester Termin gegen Ende der Kindergar-
tenzeit. Die Grundschulzeit rückt näher und damit auch das 
Lesenlernen.
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ab 13:30 Uhr Weiterfahrt nach Münsterschwarzach
ab 14:00 Uhr Führung durch die Abtei Münsterschwarzach 
(ca. 80 Minuten)
Um das Jahr 788 wurde das Kloster als Benediktinerinnenklos-
ter gegründet. Als die letzte Äbtissin im Jahre 877 starb, wurde 
das Kloster von den Nonnen aufgegeben und von den Bene-
diktinern Megingaudshausen übernommen.
anschließend freie Verfügung
ab 17:00 Uhr Weiterfahrt nach Breitbach
ab 17:30 Uhr Abendeinkehr im Gasthaus „Zur Traube“ in 
Breitbach im Naturpark Steigerwald (www.traubebreitbach.de)
ca. 20:30 Uhr Rückankunft in Reckendorf
** Änderungen vorbehalten **
Teilnehmergebühr (Bus und Führung durch die Abtei Münster-
schwarzach):
für Mitglieder: 20,00 Euro / für Nicht-Mitglieder: 22,00 Euro
Anmeldungen nimmt bis 23. August 2023 Rosemarie Wahl ent-
gegen: Tel. 09544 - 6652.
Achtung: Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt!
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein / Schriftführerin

Rückblick Nachtwallfahrt 2023  
nach Vierzehnheiligen

Alle Teilnehmer der 11. Nachwallfahrt nach Vierzehnheiligen

Für den frühen Samstag, 22. Juli hatte die KAB zur 11. Nach-
wallfahrt nach Vierzehnheiligen eingeladen.
Mit 31 Teilnehmern (aus Reckendorf, Mauschendorf, Mürs-
bach, Kirchlauter, Pfarrweisach & Werneck) machten sich die 
Pilger, mit ihrem Wallfahrtsführer Michael Schwengler, um 1:30 
Uhr ab der Pfarrkirche auf den Weg.
Besonders hat den Wallfahrern gefreut, dass diesmal wieder 
drei Geistliche dabei waren. Neben Pfarrer Vincent machten 
sich auch Pater Shejin und Pater Sinto George zum Gnadenort 
im Oberen Maintal auf den Weg.
Beim Starten konnten 12 °C (im vergangenen Jahr waren es 22 
°C) auf dem Thermometer ablesen werden. Der bewölkte Him-
mel brachte trotzdem teilweise schwüles Pilgerwetter mit sich. 
Bei sonnigen 14 °C erreichten die Wallfahrer das Ziel.
Von den Firmlingen der Pfarreiengemeinschaft St. Christopho-
rus hat sich in diesem Jahr leider keiner die Zeit genommen, 
um mit uns den Weg nach Vierzehnheiligen zu gehen.
15 Minuten vor dem Morgengottesdienst um 7:45 Uhr waren 
alle an der Basilika angekommen. Mit dem Lied „Ein Haus voll 
Glorie schauet“ zogen die Reckendorfer KABler zusammen mit 
dem zelebrierenden Pater Maximilian feierlich in die Kirche ein.
Bei der Begrüßung in der Kirche erwähnte der Geistliche die 
Wallfahrt aus Reckendorf im Besonderen.
Vom Gottesdienst können wir noch von zwei Highlights berich-
ten:
Familie Schmitt aus Kleinziegenfeld feierte Ihre Eiserne Hoch-
zeit.

Gruppenweise wurden Aufgaben gelöst, für die die Kinder 
das ganze Schulhaus und den Pausenhof erkunden mussten. 
Einige Tage später stand doch noch eine gemeinsame Turn-
stunde mit den Schulkindern auf dem Programm. Jetzt freuen 
sich alle auf das Wiedersehen nach den Sommerferien!

In der Kinderinsel wurde unter anderem geübt, wie man einen 
Zebrastreifen richtig überquert.

KAB Reckendorf
Tradition zu Maria Himmelfahrt: Kräuterbuschen

� Foto: Silke Schleelein

Kräuterbuschen binden
Die KAB Reckendorf lädt herz-
lich zum Binden der Kräuter-
buschen zu Maria Himmelfahrt 
ein.
Wir treffen uns hierzu am 
Montag, 14. August 2023 um 
18:00 Uhr bei unserem Vor-
stand Michael Schwengler 
im Hof. Es werden auch noch 
Sammler für die einzelnen 
Kräuter gesucht.
Bei Interesse bitte bei Silke 
und Norbert Schleelein (Tel. 
6404) melden.
Um Doppel-Sammlungen zu 
vermeiden, bitten wir eben-
falls um Info von selbständig 
gesuchten / mitgebrachten 
Kräutern.

Kräuterbuschen „to go“
Am Dienstag, 15. August 2023 verkauft die KAB Reckendorf 
nach dem Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt die geweihten 
Kräuterbuschen.
Preis: 2 Euro
Wir bieten wir für all jene, die nicht zum Gottesdienst kom-
men können, einen kostenlosen Lieferservice im Reckendorfer 
Gemeindegebiet an.
Bei Interesse bitte bei Silke und Norbert Schleelein (Tel. 6404) 
melden.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein

Einladung zum Busausflug
Herzliche Einladung ergeht an alle KAB Mitglieder, Freunde und 
Gönner zum Ausflug
am Samstag, 9. September 2023.
Ziel: Volkach und Münsterschwarzach
Ablauf:
ab 10:45 Uhr Abfahrt in Reckendorf (am Biergarten der 
Schlossbrauerei)
ab 12:00 Uhr freie Verfügung in Volkach auf der Vogelsburg
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SpVgg Lauter
Fußball

 Kreisklasse Bamberg

Sonntag, 06. August 2023
1. Mannschaft
SpVgg Lauter – 1. FC Oberhaid
Anstoß: 15.00 Uhr

B-Klasse Bamberg
Samstag, 06. August 2023
2. Mannschaft
(SG) SpVgg Lauter II/Stettfeld II –
(SG1) 1. FC Oberhaid III/SV Dörfleins III
Anstoß: 13.00 Uhr
Lauterer Kirchweih 2023 - wir feiern alle zusammen
Voranzeige
Die SpVgg Lauter, der Feuerwehrverein Lauter, der Stamm-
tisch Rudelbrüder und der Stammtisch Malzburschen/
Sportfreunde laden Euch heut schon zur Lauterer Kerwa 
vom 11. bis 14. August 2023 recht herzlich ein.
Auf dem Parkplatz zwischen Feuerwehrhaus und Sportheim in 
der Schulstraße wollen wir zusammen wieder eine unvergessli-
che Lauterer Kerwa 2023 feiern. Auch der Schausteller wird vor 
Ort sein und die Kinderaugen leuchten lassen.
Das Kerwaprogramm wurde von allen Beteiligten ausgearbeitet:
Freitag, 11. August 2023
um 17.30 Uhr Aufstellen des Kerwabaumes durch die FFW 
Lauter
mit musikalischer Unterhaltung durch die Stadtkapelle Baunach
anschließend gemütliches Beisammensein im und um das Ker-
waszelt mit Weinlaube und Barbetrieb
Als Schmankerl gibt es Gegrilltes, Currywurst mit Pommes, 
Pizza, Fisch- und Lachsbrötchen, belegte Laugenstangen und 
Gerupfter und als Gaumenschmaus gibt es am Kerwasfrei-
tag Makrelen
Samstag, 12. August 2023
16.00 Uhr Fußball 1. Mannschaft
SpVgg Lauter – 1. FC Bischberg
ab 19.30 Uhr Livemusik mit Orange Mouse
anschließend gemütliches Beisammensein im und um das Ker-
waszelt mit Weinlaube und Barbetrieb
Als Schmankerl gibt es Gegrilltes, Currywurst mit Pommes, 
Pizza, Fisch- und Lachsbrötchen, belegte Laugenstangen und 
Gerupfter
und als Gaumenschmaus gibt es am Kerwassamstag 
Schnitzelsandwich
Sonntag, 13. August 2023
Kirchweihgottesdienst
10.00 Uhr Weißwurstfrühschoppen mit den Lautertaler Musi-
kanten
ab 11.30 Uhr Mittagessen nur auf Vorbestellung bei Agnes 
Postler, Tel. 5563 oder unter Tel. 9866210
Sauerbraten mit Klöße und Blaukraut
Schweizer Lende mit Klöße und Wirsing
für die Kleinen:
Kloß mit Soße und Wirsing,
Spätzle mit Soße
Als Alternative zum Braten gibt es auch Gegrilltes

anschließend Kaffee, Kuchen und Torten
frischgebackene Krapfen

alles auch sehr gerne zum mit Nachhause nehmen

nach dem Kaffeeumtrunk ist am Sonntag
kein Programm mehr geplant

Montag, 14. August 2023
Ab 16.00 Uhr traditionelles Kirchweih-Karten
ab 18.00 Uhr Stimmungsabend mit Michael Pechmann

Zum anderen wurden Dreharbeiten von einem Kamerateam 
geführt. Eine Woche lang filmt das Team in und um das Kloster 
Vierzehnheiligen aber auch in anderen Klöstern in Bayern.
Gegen 10:00 Uhr, nach dem Frühstück, wurde die Heimfahrt 
nach Reckendorf angetreten.

Wir, die KAB Reckendorf, sagen Vergelt´s Gott
•	 zu allen, die mit uns gegangen sind.
•	 zu allen, die in der Ruhe den Aufgang der Sonne genießen 

konnten.
•	 zu allen, die im Voraus die Wallfahrt organisierten.
•	 dem 1. Kommandanten von der Freiwilligen Feuerwehr 

Reckendorf Matthias Demling für die Begleitung mit dem 
Mannschaftsfahrzeug.

•	 unserer „Bäckerei ReckenBeck“ für die gespendeten Bröt-
chen / Salzgebäck- / Gebäck-Teile für das 5 Uhr-Frühstück 
in Wiesen.

•	 den Spendern von Kaffee, Marmelade, Butter, ...
•	 für die Geldspende.
Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder die Wallfahrt 
durchführen können und viele Teilnehmer begrüßen dürfen.
gez. Silke Schleelein + Norbert Schleelein

Reckendorfer Musikanten
Ehrenmitglied Albert Güthlein wird 75

Am 29.07.2023 feierte unser 
Ehrenmitglied Albert Güthlein 
seinen 75. Geburtstag. Der 1. 
Vorstand Horst Volkmuth gratu-
lierte und überreichte als 
Geschenk eine Uhr, die ein 
weiteres bemerkenswertes 
Jubiläum zeigt: Seit 60 Jahren 
ist Albert als Musiker aktiv.
Die Reckendorfer Musikan-
ten bedankten sich mit einem 
Ständchen und hoffen, dass 
Albert dem Verein noch Lange 
die Treue hält.

TC Reckendorf
Wir sagen DANKE
Wir möchten uns beim Caritas-Förderverein für Kinder- und 
Jugendarbeit „Recht herzlich“ bedanken für die finanzielle 
Unterstützung unserer Nachwuchsarbeit für die Beschaffung 
von Trainingsmittel.
Vorstandschaft TC

Umweltgruppe Reckendorf
“Unser Gemeindebackofen entsteht gemeinsam“
Einst errichteten die Müller große Backöfen, die öffentlich von 
jedem nutzbar waren. Regelmäßig versammelten sich die Bür-
ger zum Brotbacken.
Aus diesen öffentlichen Backöfen entstanden dann die Gemein-
debacköfen, die jedes Dorf mit prägten. Durch die bewusste 
Einbeziehung der Einwohner, Familien und Kindern, und unter 
fachkundiger Anleitung möchten wir mit Euch unseren Gemein-
debackofen bauen.
Für unsere Jüngsten steht das Entdecken des Elements Erde 
im Vordergrund. Sie lassen ihrer Kreativität freien Lauf, erschaf-
fen und gestalten aus Lehm und Farben welche die Natur bie-
tet. Unsere kleinen Lehmbaumeister werden natürlich in den 
Backofenbau einbezogen.
Für einen gemeinschaftlichen Rahmen sorgt die Umweltgruppe 
Reckendorf.
Wichtig: Anmeldung nur in Begleitung eines Elternteils.
Termine: 19.08.2023 und 09.09.2023
Infos unter: lebenslehm@posteo.de bei Harald Schneider
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Katholischer Deutscher  
Frauenbund Gerach
Weinfahrt am Samstag, den 23.09.2023
Die diesjährige Weinfahrt führt uns zum Kloster Münster-
schwarzach.
Nach Ankunft gibt es eine Kaffeepause, bevor wir um 16.00 
Uhr mit einer Führung durch das Kloster starten.
Im Anschluss kehren wir ins Gasthaus „Zum Falkenberg“ in Alt-
mannsdorf ein. Hier lassen wir uns durch die bürgerliche Küche 
(Auswahl nach Karte – warm oder kalt) und die ortsansässigen 
Weine verwöhnen.

Abfahrt am Damla in Gerach: 13.30 Uhr
Rückfahrt nach Gerach: 22.30 Uhr
Fahrpreis inkl. Kaffee/Kuchen und Führung: 25 EUR 
(bei 40 Teilnehmern)
Anmeldung bei den Organisatoren Ramona Schneider, Tel. 
09544-980648 und Jutta Merzbacher, Tel. 09544-2560.
Wir hoffen auf ein sonniges Wetter und freuen uns über Ihre 
Teilnahme.
Das Vorstandsteam
gez. Petra Schmitt

Voranzeige:
Erntedankfest am Sonntag, den 01.10.2023

anschließend gemütliches Beisammensein im und um das Ker-
wazelt
Als Schmankerl gibt es Gegrilltes, Currywurst mit Pommes, 
Pizza, Fisch- und Lachsbrötchen, belegte Laugenstangen und 
Gerupfter
und als Gaumenschmaus am Kerwasmontag gibt es Ham-
burger und Cheeseburger

Haßbergverein Lauter
Ferienaktion Baumerlebnispfad Lauter
Wisst Ihr schon, im Wald bei Lauter gibt es einen Baumerleb-
nispfad!
Nehmt Euch in den Ferien ein bisschen Zeit und erkundet und 
probiert die neuen und altbewährten Attraktionen aus.

Hierzu findet Ihr ab dem 29.07.2023 am Waldeingang (Ende 
der Bergstraße in Lauter) in einer Box einen Pass mit Aufgaben 
und Rätseln. An bestimmten Stationen des Pfades sind Boxen 
mit Stanzer und/ oder Stift, um den Pass zu stanzen bzw. die 
Antwort einzutragen. Jeder, der seinen Pass komplett ausge-
füllt/ gestanzt hat, kann ihn am 09.09.2023 um 10.30 Uhr zum 
Bushäuschen in Lauter bringen und erhält eine Überraschung.

Wir wünschen allen Kindern 
und Jugendlichen ganz viel 
Spaß!!

Barbara und Silke vom Haßber-
verein Lauter

P.S. Bitte belasst die Boxen/ 
Stanzer/ Stifte an der entspre-
chenden Stelle, damit auch 
nachfolgende Teilnehmer/innen 
diese noch nutzen können.

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Weiße Kornäpfel gibt es zum
Selberpflügen oder als Fallobst
beim Johann Limpert, Friedenstr.
15. Tel. 009544 7293

SUCHE

MOPED/MOTORRAD/QUAD!

Bitte alles anbieten! TEL:

015201763852
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Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

19 ATTRAKTIVE, BARRIEREARME EIGENTUMSWOHNUNGEN
MIT GEMEINSCHAFTSRAUM UND ASB     -SERVICE

Alle Informa & Grundrisse unter: www.mkb-immo.de

GMBH & CO KG

MKB

96231 Bad StaffelsteinAngerstr. 13a

Tel (09573) 66 66   Fax (09573) 39 13

www.mkb-immo.de

Komfortwohnungen in innova
und sehr familiärem Wohnprojekt

Helle, lichtdurch  Räume

SERVICE-WOHNEN IN KEMMERN

Ab 62 m² Wohn

Anspruchsvolle Architektur

Aufzug; Balkon, EG mit Terrasse

ASB-Betreuungsservice nach Bedarf

Bezugsfer 2024

Inves
und Zukun -

für Selbstbezieher und
Kapitalanleger

Vereinbaren Sie jetzt
einen Beratungstermin!

Rufen Sie an:
Tel. 09573 / 66 66

i. A: B, E, 16,0 kWh/(m²*a), BJ 2023, A+

Hochwer s ,
mit ökologischem Innenputz,
elektrischen Rollos, Hebeschiebe-
türen im Wohnraum, usw.

Anteil an Gemeinscha äumen

Kaufpreis ab 299.334,-- Euro

Tagesp

im Haus

Naturnah, aber dennoch zentral gelegen

VERSORGT | BETREUT | WOHNEN

in der Kellergasse an der ehem. Schule, 
am Sonntag, 06.08.2023
ab 13:00 Uhr:  Kaffee, Torten und Kuchen, Grillsachen, 
 Gerupfter, Laugenstangen, Ziebleskäs, 
 Getränke der Brauerei Fischer Freudeneck; 
 Aperol Spritz, Hugo

ab 16:30 Uhr:  Geräucherte Forellen

Hüpfburg für Kinder!

Kellerfest in Salmsdorf

Herzliche Einladung 
Bürgerverein Salmsdorf.

 

 

 

 

 

NNEEUUEE  ÖÖFFFFNNUUNNGGSSZZEEIITTEENN  aabb  MMaaii  !!  
Dienstag:  07:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag:  16:00 – 18:30 Uhr 
Samstag:  07:00 – 13:00 Uhr 

 
Bamberger Straße 9, 96148 Baunach, 09544/980516 

Wir machen URLAUB!
Samstag 12.08. - Samstag 19.08. geschlossen

Ab Mittwoch 23.08. sind wir wieder  
für Euch da!

Öffnungszeiten: Mi. 15:00-18:00 Uhr | Sa. 7:00-13:00 Uhr

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!


